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I allgeryef4e !14 Uetlq§fCShe Erläuterungen zur
Statistik der Urlaubs- und Erholungsreisen

1 .1 Rechtsgrundlage und Zielsetzung der
Erhebung

Das "Gesetz über die Durchführung einer Reprä-
sentativstatistik der Bevölkerung und des Er-
werbslebens (Mikrozensus) vom 15. JuIi 1975"
(BGB]. I, S. 1909 f . ) ordnet in § 3 Abs. '1

Zi,ffer 9 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 an, daß
jährlich im Rahmen des crundprogramms des
Mikrozensus auf iler Basis einer 0,1 B-Unter-
stichprobe auch Angaben über Urlaubs- und Er-
holungsreisen gewonnen werd.en. Die Rechtsvor-
schrift, die bis 1982 gilt, löste das Mikro-
zensus-Gesetz in der Fassung vom 28. Dezember
1968 (BGBI. I, S. 14561 ab, das in Verbindung
mit der Vierten Verordnung über Zusatzprogram-
me zum Mikrozensus vom 22. Dezember 1971
(BGB]. r, s. 2158) rechtliche Grundlage der
z\Lelczt f.ür 1972 durchgeführten Befragung
vergleichbarer Art war. Die erste Mikrozensus-
Erhebung nach derzeitig gel-tender Rechts-
grundlage fand für das Kalenderjahr 1975
stattl ) 

-

Ziel der Berichterstattung ist, "den Reisever-
kehr, der eine immer größer werdende wirt-
schaftliche, soziale und gesundheitfiche Be-
deutung hat, und seine Veränderungen ...

')\beurteilen"o' z\) können. wj-e es in der Begrün-
dung zu § 3 Abs. 1 Ziffer 9 des Gesetzes
weiter heißt, sollen lm einzelnen "Angaben über
Reiseziele im Inland und Ausland (Reise-
ströme) , Art und Dauer der Reisen, die be-
nutzten Verkehrsmittel und Unterkunftsarten
sowie über die Höhe der für die Reisen aufge-
wendeten Mittel gewonnen werden". Gleichzeitig
wird hervorgehoben, daß "Angaben über die Aus-
gabenstruktur des grenzüberschreitenden Reise-
verkehrs ... für eine Verbesserung der Nach-
wej.sungen u.a. in der Zahlungsbilanz von be-
sonderer Bedeutung" sind.

1 .2 Erhebungs umfanq und Berichtszeit

Die Befragung über Urlaubs- und Erholungsreisen
erfaßt auf repräsentativer Basis die gesamte
in der Bundesrepubl-ik Deutschl"and einschl.

1 ) Angaben über Urlaubs- und Erholungsreisen
fnr 1962 (1,0 ?) , 1966 sowie 1969 bis 1911
(jeweils 0,1 8) und 1972 (1,0 ?) sj-nd in
der früheren Fachserie E, Reihe 8, ver-
öffentlicht worden.

2) Bundestagsdrucksache Nr. 7/3042 vom
21.12.1974,5.8.

Ber1in (West) lebenden Bevölkerung
kerung) 3) . Dem Auswahlsatz von 0,1
vöIkerung entsprechend werden z. Z.

(Wohnbevö1-
B der Be-

ca. 61 000
Personen in dle Befragung einbezogen,

Während der Erhebungszeitraum der für 1975
durchgeführten Befragung, wi-e erwähnt, das
Kalenderjahr war, beziehen sich die Angaben
der Folgebefragungen jeweils auf die 12

Monate von April bis März des darauffolgenden
Jahres, im vorliegenden FalI also auf die
Zeit von April 1977 bis März 1978; maßgebend
für die Periodenabgrenzung war der Zeitpunkt
des Antritts der Reise.

Das Abgehen vom Kalenderjahr ist im wesent-
Ii-chen durch zwei cründe veranlaßt word.en.
Dafür sprachen einmal erhebungspsychologische
Gründe, denn das Erinnerungsvermögen der Be-
fragten wird um so zuverl-ässiger sein, je
näher die Berichtsperiode am Zeitpunkt der
Befragung liegt. Zum anderen ist dadurch ein
Gewinn an Aktualität der Ergebnisse zv er-
zielen, weil der Teil des Erhebungsjahres,
der bis zum Befragungstermin verstrichen
ist, in die Berichterstattung einbezogen
werden kann-

'l .3 Erhebungsmethode und Agflergitq41:ler
Ergebn i s se

Der Auswahf der in die Befragung einzubezie-
henden Haushalte Iag der seit 1972 verwendete,
methodisch gegenüber dem bisherigen Verfahren
verbesserte Stichprobenplan zugrunde, der auf
Ergebnissen der Volks- und Berufszählung 1970

beruht ). Die Daten über urfaubs- und Erho-
lungsreisen werden unter Verwendung elnes ge-
sonderten Fragebogens erfaßt (s. S. 52 ), der
- anders al-s der Grundfragebogen - als maschi-
nelf lesbarer Beleg gestaltet ist.
Die organisatorische Durchführung der Erhebung
(einsch1. der Schulung der Interviewer) und
die Aufbereitung des Datenmaterials oblag den
Statistischen Landesämtern; die Konzentration
der Angaben für die Bundesländer zum Bundeser-
gebnis wurde im Statistischen Bundesamt durch-
geführt.
3) Dazu gehören die in der Bundesrepublik

Deutschland einschl, BerIin (Viest) an-
sässigen Ausländer, nicht dagegen Ange-
hörige ausländischer Streitkräfte und
diplomatischer Vertretungen.

4) Siehe Wirtschaft und Statistik, Heft '11l
1913, S. 631 ff.
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Durch technische Zusammenführung des Frage-
bogens über "Ur1aubs- und Erholungsreisen"
mit dem des allgemeinen Mi-krozensusprogramms
ist es möglich, für die Ergebnisdarstellung
Angaben heranzuziehen, die j.n anderen Teilen
des Mikrozensus-Grundprogramms erhoben worden
sind. Dementsprechend konr,ten die Daten auch
nach personenspezifischen Merkmal-en wie Ge-
schlecht, Beteil-igung am Erwerbsleben und
auch nach dem monatlichen Nettoeinkommen des
Haushalts gegliedert aufbereitet werden.

Die Stichprobenergebnisse sind auf die zum

Befragungszeitpunkt fortgeschriebene Wohnbe-
völkerung hochgerechnet worden. Die Größe des
bei jedem Stichprobenergebnis zu berücksich-
tlgenden Zufallsfehlers hängt im besonderen
von der jeweiligen Zahl der Stichprobenfä11e
ab. Es kann angenommen werden, daß eine aus-
relchende Repräsentation eines Tabellenfeldes
dann erreicht ist, wenn mindestens 50 in der
Stichprobe erfaßte, voneinander unabhängige
Einheiten vorliegen, Damit Mißverständnissen
in bezug auf den Stichprobenfehler vorgebeugt
wird, sind in den Tabellen mit Angaben über
"Haushaltsreisen" Fefder mit weniger als 50
(hochgerechnet 50 000) FäI]en vorsorglich
durch einen Schrägstrich (/) ersetzt worden,
ebenso wurde in diesen Fä11en auf den Nach-
weis der zugehörigen Ausgabenbeträge ver-
zichtet. Bei "gereisten Personen" und

"Reisen", die insoweit nicht als voneinander
unabhängig gelten können, wurde a1s Tole-
ranzgrenze für die Ergebnisdarstellung 1 00
(hochgerechnet 100 000) Personen oder Fä1Ie

5)angenommen .

Fä11e, in denen zu einzelnen Merkmalsausprä-
gungen keine Angaben gemacht wurden, sind

Ziel außerhalb der Gemeinde des gewöhnlichen
Aufenthafts angesehen worden, die 5 Tage oder
Iänger gedauert haben und nicht zu dienst-
lichen oder geschäftlichen Zwecken unternom-
men worden sind. Geschäfts- und Dienstreisen
oder ähnliche Reisen, die in Ausübung einer
gewerblichen oder beruffichen Tätigkeit
standen oder der Ausbildung für einen Beruf
dj-enen so.LIten, wurden - auch in Verbindung
mit Url-aubs- und Erhofungsreisen - nicht er-
fragt. Verwandten- und Bekanntenbesuche,
Ferienbesuche von Kindern und auch Aufent-
halte in einer Zweitwohnung sind dagegen in
die Erhebung einbezogen worden, wenn die ge-
nannten Voraussetzungen erfü11t b/aren.
ALs Reise zählte jede von einer Person, a1s

EgS§lg§gIgi§g grundsätzl-ich jede von Haus-
haltsmitgliedern gemeinsair, unternommene
- d.h. hinsichtlich al1er Erhebungsmerkmal-e
für alle Teilnehmer gfeicne - Urlaubs- und
Erholungsreise. Eine Url-a:rbs- und Erholungs-
reise, die von einem Hausnaltsmitglied aIlein
unternommen wurde, zählte demnach a1s Reise
und gleichzeitig als Haushaltsreise.
Bedingt durch Mehrfachrelsen derselben Person
Ilegt die Zahl der Reisen nöher aLs dle der
Reisenden.

1 .4.2 Erhebungsmerkmale cer Urlaubs- und Er-
holungsreisen

Bei der Feststellung der .:!:izah1 der Haushalts-
mitglleder, die an einer rlaushaltsreise teil-
nahmen, wurden mitgereist. - aber zum Zeit-
punkt der Befragung - haus:laltsfremde Per-
sonen nicht berücksichtigr , selbst wenn sie
z-Z- der Reise noch zum H., lshalt.gehört-en.
AIs vorwiegendes Reisezie i.,ar bei den In-
landsreisen, die in mehre: Bundesländer
oder inländische Reisegeb-ete führten, je-
weils das Bundesland oder Reisegebiet, bei
Ausl-andsreisen durch mehrere Länder das Land
anzugeben, in dem die längste Zeit der Reise
verbracht wurde, bei gleicher Aufenthalts-
dauer oder bei Rundreisen das am r^reitesten
entfernte Reiseziel.

Nach der Art der Reise wurden unterschieden:

- die Pauschal- oder Gesell,schaftsreise
(durch Reiseveranstalter) ; sie liegt vor,
wenn sie bei Reiseveranstaltern gebucht
wurde und im Entgeft die Gegenleistung
für Beförderung, Unterkunft und Verpfle-
gung ganz oder teilweise pauschal einbe-
griffen war;

nich
der

t gesondert dargesteLlt worden, aber in
jewej-Iigen Ergebnissumme enthalten5) .

1 .4 Definitionen

1.4.1 Begriff der Urlaubs- und Erholungsreise

A1s Urlaubs-, Erholungs- oder Ferienreise im
Sinne der Befragung sind afle Reisen zu einem

5) wegen der Darstel-lung der Abschätzung des
Stichprobenfehlers siehe auch frühere
Fachserie A, Reihe 5, Erwerbstätigkeit
"I. Enthricklung der Erwerbstätigkelt
ApriI 1 972" .

5) Für 19'77/78 wurde in der StichpreSg für 9
Reisen (Abschnitt 2 des TabellenteiIs) ,

. denen 6 Haushaltsreisen (Abschnitt 3 des
Tabellenteils) entsprechen, die Größen-
klasse der Reisedauer nicht angegeben; die
jeweilige Summe der Ein2elergebnisse
weicht deshalb insoweit von den nicht nach
der Reisedauer gegliederten Angaben ab.
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- die Kur oder Verschickung als Reise , die
vorwiegend mit der Behandlung chronischer
oder degenerativer Krankheitsbilder, der
Rekonvaleszenz oder der RehabiLitation ver-
bunden wird und die vielfach von sozi-alen
Einrichtungen wie Versicherungsanstalten,
Krankenkassen oder Versorgungs- und Für-
sorgeämtern ganz oder teilweise finanziert
wird; hierzu gehören auch vom Müttergene-
sungswerk geförderte Aufenthalte und die
K inderlandver sch ickung ;

die Sons tiqe Reise (nicht durch Reiseveran-
stalter) , d.h. von den Rej-senden selbst or-
ganisierte Individualreisen, darunter der
Verwandten- und Bekanntenbesuch.

Bei der Frage nach dem überwiegend benutzten
Verkehrsmittel war grundsätzlich nur das Ver-
kehrsmittel anzugeben, das überwiegend für
die H j- n f a h r t zum Reiseziel (Ort des
Reiseziels im Inland oder Ausland) benutzt
worden vrar. Bei der Benutzung verschiedener
Verkehrsmi-ttel war also nur das Verkehrsmit-
tel anzugeben, das für die 1ängste Strecke
auf der Hinfahrt zum Reiseziel in Anspruch
genommen wurde.

AIs überwiegend benutzte Unterkunftsarten
wurden erfragt:
- die Gruppe Hotel Gasthof Fremdenheim,

P_e§19n, dj-e zum Beherbergungsgewerbe ge-
hört und auch Hotelpensionen, Motels, Kur-
hotels, Hotel-s garnis, Kurhej,me und Kur-
pensionen einschließt ;

Heilstätte und Sanatorium auch Spezial-
krankenhäuser (Kliniken) -, die Genesende
und Erholungsbedürftige lz.B. xurgäste)
aufnehmen;

- das Ferien- und Erholungsheim, das meist
von sozialen und karitativen Institutionen
unterha]ten wrrd und.hauptsächlich Ange-
hörige bestj-mmter Personenkreise beherbergt;

2. 1 cesamtentwickLung

In der Zeit von April 1 977 bis l4ärz 1 978 traten
rd. 29,1 lii11. Personen wenigstens eine Ur-
Iaubs- und Erholungsre.ise mit einer Dauer von
mindestens fünf Tagen an. Der Anteil- der am

Reiseverkehr beteiligten Personen an der
gegenüber'1977 etrvas niedrigeren Wohnbevö1ke-
rung der Bundesrepublik Deutschland ein-

das Prj-vatquartier geqen En tgelt (außer auf
Bauernhof , das von privaten Haushalten
überwiegend in den Spitzenmonaten des
Reiseverkehrs angeboten wird, sowie das
Privatquartier gegen En tgelt (auf Bauern-
hof);

das Priva ier ohne Entgelt, in der
Regel Privatwohnungen, in denen nicht zum
Haushalt gehörenden personen (Verh/andten,
Bekannten) unentgeltllch Unterkunft ge-
währt wird;

die Gruppe Ferienhaus, Bungalow, Apparte-
ment, Beherbergungsstätten, in denen in
der Regel Unterkunft ohne Verpflegung ge-
ü/ährt wird, die aber mit einer Kochgelegen-
heJ-t ausgestattet sind; auch,Zr4reltwohnungen
sind dieser Gruppe zuzuordnen;

- der Campingplatz, der a1s Unterkunft anzu-
geben war, wenn in Zelten oder Wohnwagen
übernachtet wurde;

- Sonstiqe Unterkünfte

Bei der Frage nach den Ausgaben für die
Rej.se waren a1le Ausgaben anzugeben, die
- unabhängig vom Zeitpunkt der Zahlung -
der Urlaubs-, Erholungs- und perienreise
zuzurechnen sind. Hierzu zäh1ten neben den
?i-osten für dle (Hi.n- und Rück-)Eahrt, den
Ausgaben für Unterkunft und Verpflegung
(einschl. der Vorauszahlungen für pauschal-
reisen, Ferienhäuser u.ä.) auch sämtliche Ne-
benausgaben während der gesamten Dauer der
Reise; als Nebenausgaben galten aber nicht
Ausgaben für den Kauf längerlebiger Gebrauchs-
güter (2.B. Auto).

Nicht einbegriffen waren dagegen Ausgaben für
Anschaffungen vor Beginn der Reise (2.8. Klei-
dung, Sport- und Badeausrüstung) so\,rie Ausga-
ben für mitgereiste haushaltsfremde personen.

schließ1ich Berl-in (West) nach dem Stande vom
April 1978 betrug 4'7,4 Z (relative Reisebe-
teiligung oder Rei.seintensi-tät) . Fast jeder
fünfte Reisende verrei-ste im Berichtszeitraum
wenigstens ein zweites Mal; im rechnerischen
Gesamtdurchschnitt entfielen auf jeden Rei-
senden 1,3 Rei-sen. Insgesamt wurden 36,8
Mi11. Reisen unternommen, darunter 20,6 MiI1.
ins Ausland.

t

2 Ergebnj.sse der Mikrozensusbefrqggltg ygm April '1978
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Urlaubs- und Erholungsreiseverkehr

Gegenstand der
Nachweisung

Wohnbevöf kerung j-nsgesamt

Nicht gereiste Personen .

Reisende zusammen
mit 1 Reise

2 Reisen und mehr ..
Reiseintensität .

Reisen

fnlandsreisen ...
Auslandsreisen ..

Reisen je Reisenden

61 ,6

32 ,6

29 ,0
24 ,6
4,4

11 1

1t 1

15,9
18, 8

1,2

61 ,4

34,2

27 ,2
21 ,9

tr)

nt 1

34 ,4

15,8
18 ,6

a)

61 ,3

32 ,3
)o 1

47 ,4

36,8

16 ,3
-c ,6

1,3

1971 /783)

Mi.11.

Mi_1f .

Mi11.
Mi11.
Mi]1.

"4t6

Mi11.

Mi11.
Mi1I.
Anzahl

1) Kalenderjahr 1975.2) Aprlt 1976 bis März 191'1.
3) April 1977 bis März 1978.4) Reisende in Prozent der Wohnbevölkerung.

Gegenüber 1976/77 nahm die Zahl der Reisenden
l+ 1 Zl deu+,1ich zu; gleichzeitig 1ag die
Rej-seintensj-tät rd. 3 Prozentpunkte höher al_s
in der Vergleichszeit (1976/77: 44,3 ?). Da
sich die ZahI der Reisen (+ 7 ts) proportional
zur Zahl- der Reisenden entwickelte, blieb die
durchschnittliche Zahl der Reisen je Rei-
senden - ebenso wie der Anteif der Mehrfach-
reisenden an al1en gereisten Personen -
unverändert.

Bei der Beurteilung der Entwicklung des Rei-
severkehrs gegenüber 1976/71 ist andererseits
zu berücksichtigen, daß in den Beobachtungs-
zeitraum 1977/78 n.icht nur der Osterreisever-
kehr 19'77 f.j-eL, sondern - zumindest teif-
I^,eise - auch der Osterreiseverkehr 1978. So
wurden im März 1978 rd. 0,8 MilI. Reisen mehr
durchgeführt als im llärz 1977, eine Zuriahme,
die rd. 33 e der gesamten Ausweltung des Rei-

severkehrs im Berichtszeltraum gegenüber
1976/77 ausmachte.

Insgesamt wurd.en für Url-aubs- und Erholungs-
reisen 1971/78 26,3 Ylrd. DM ausgegeben; ver-
glichen mi-L 1976/7'7 waren dies um 14 % höhere
Ausgaben. Da - wie erwähnt - die Anzahl der
Reisen nur um 7 ? höher 1ag, stieg der durch-
schnittliche Ausgabenbetrag je Person und
Reise von 659 DM 19'76/'7'7 auf 713 DM 1971/78
an. Je Reisetag wurden in der Berichtszeit
im Durchschnitt (schätzungsweise) 49 DM aus-
gegeben, 6 DM mehr a1s in c.:r Vergleichszeit.

Für Inlandsreisen wurden 1977/18 8,4 Mrd. DM

(+ 9 E gegenüber 1976/771 und für Auslands-
reisen 17,9 Mrd. DM (+ 1'7 *) ausgegeben; im
Durchschnitt Iießen sich die Reisenden eine
fnlandsreise 516 DM (je Reisetag 35 DM), eine
Reise ins Ausfand dagegen 869 DM (je Reise-
tag 54 DM) kosten.

E in-
hei. t 1s151]. 1976/1121
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Ein-
heit 1s7511 1s76/7721

Ausgaben für Urlaubs- und Erholungsreisen

Gegenstand der
Nachweisung

Ausgaben insgesamt
fnlandsreisen
Auslandsrei sen

Ausgaben je Person und
Reise
Inl-andsrei.sen
Auslandsrei sen

Ausgaben je neisetag4)
Inlandsreisen
Auslandsrei sen

669
481

823

40

31

46

43

32

50

1977 /7831

Mrd. DM

Mrd. DM

Mrd. DM

22,3
7 15

14 ,8

642
474
193

23 ,0
7 ,7

15,3

26 ,3
8,4

17,9

713
516
869

DM

DM

DM

DM

DM

DM

Kalenderjahr 1975.
Apr j-I 1976 bis tqärz 1977 .
April 1917 bis März 1978.
Unter Berücksichtigung der durchschnittl-ichen Reisedauer, die auf-
grund der vorliegenden, nach Größenklassen gegliederten Angaben
geschätzt wurde.

2.2 Urfaubs- und Erholungsreisende

Verglichen niL 1976/17 nahm die Zahl der
mä n n 1 i c h e n Reisenden (+ 8 B)

stärker zu als di.e Cer w e i b I i c h e n

l+ 6 Zl. Gleichwohl waren auch in der Be-
richtszeit mehr weibliche (52 B) aIs männ-.
liche (48 %) Personen am Reiseverkehr betei-
119t. Anders als in der Vergleichszeit war
jedoch hinsichtl,ich der Reiselntensität kein
Unterschied mehr festzustell-en: Lag sie
1976/'7'7 bei der weiblichen Wohnbevölkerung
mit rd. 45 B gut einen Prozentpunkt höher als
bei der männlichen (44 Zl, betrug sie in dei
Berichtszeit jeweils 47 Z. Vtie schon '1916/77

unternahmen in der Berichtszöit 20 I der
wej-blichen Reisenden, aber nur 19 E der
männlichen mindestens eine r^,eitere Urlaubs-
reise.

Nach A I t e r s g r u p p e n gegliedert,
stieg die Reiseintensität in der Gruppe der
"unter 14jährigen" (1911/78: 45 Z), der "25-bis
unter 4Sjährigen"(56 C) sowie der Personen
im Alter von "65 Jahren und mehr" (36 3) um

jeweils vier Prozentpunkte an; etwas weniger
stark nahm sie dagegen bei den "14- bis
unter 25jährigen" (1916/71: 41 t; 1971 /782
42 8) und den "45- bis unter 65jährigen"
(48 E; 50 8) zu. Bedingt durch die Unter-
schiede in Höhe und Veränderung der relativen
Reisebeteiligung - aber auch j-nfo19e ge-
wisser Verschiebungen ln der Altersstruktur

49

35

54

der Wohnbevölkerung - entwickefte sich die
Zahl der Reisenden mit Zuwachsraten zwischen
+ 3 & in der niedrigsten und + 15 E in der
höchsten (hier abgegrenzten) Altersgruppe
recht unterschiedfich. Der Anteil der Mehr-
fachreisenden, der - ähnlich wi-e in der Ver-
gleichszeit - nahezu kontlnuierlich mit dem

Alter von 1 5 I auf 22 Z zunahm, veränderte
sich n'ennenswert lediglich in der niedrigsten
Altersgruppe (19'76/77: 16 B) .

Die Reiseintensität nahm gegenüber der Ver-
gleichszeit fast unabhängig von der B e-
te i 1 i gun g am Erwerb s l-e-
ben undder Stellung im
B e r u f zu. Von je 100 Erwerbstätigen ver-
rei-sten in der Berichtszelt 52 Personen, drei
mehr aIs 1976/77; ähnlich stieg die Reise-
intensität der Erwerbslosen und Nichter-
werbspersonen (zusammen genommen) - auf frei-
l-ich deutlich niedrigerem Niveau - um 3 Pro-
zentpunkte auf 44 E an. Unter den Erwerbstä-
ti.gen hrar di.e relative Reisebeteili-gung
wiederum bei den Angestellten (55 ?) und Be-
amten (60 8) am höchsten, in deutlichem ab-
stand vor den SeLbständigen (47 ?) und
Arbeitern (45 C), Auszubildenden (35 8) und
Mithelfenden Familj-enangehörigen (28 ts) .

Durchweg war sie zwei (Beamte; Auszubildende;
Angestellte) bis drei (Mithelfende Famifien-
angehörige; Arbeiter; Sefbständige) Prozent-
punkte höher a1s in der Zeit von April 1 976
bis März 1977. Die Neigung, mehrfach zu ver-

1)
2)
3)
4l
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reisen, blieb bei den Beamten (29 ?) am

stärksten ausgeprägt, bei den Arbeitern be-
teiligten sich dagegen nur 1 4 E der Rei-
senden wenj-gstens ein weiteres Ma1 am Ur-
Iaubsreiseverkehr.

Auch die Befragungsergebnisse von 1978 zei-
gen, daß die relatj-ve Relsebeteiligung deut-
lich mit der Höhe des (monatlichen)
N e t t o e i n k omme n s (des gesamten
Haushalts) zunimmt. So unternahm aus Haus-
halten mit einem Einkommen von weniger a1s
1 000 DM durchschnittlich nur knapp jede
dritte Person eine Urlaubs- und Erholungs-
reise, während die Reiseintensität in der
Einkommensgrößenklasse "von 1 000 bis unter
1 400 DM" 38 E, in der Klasse "von 1 400
bis unter 1 800 DM" bereits 45 B betrug. Im
darüber hinausgehenden Einkommensbereich be-
teiligte sich mj-ndestens jede zwelte Person
am Url-aubsreiseverkehr. Am niedrigsten war
dagegen dj-e Reiseintensität der Sonstigen
Haushalte (30 8) , deren Vorstand Mithelfender
Familienangehörj-ger oder Selbständiger Land-
wirt hrar. Gegenüber 19'76/71 blieb die rela-
tive Reisebeteiligung in der Einkommens-
größenklasse von "2 500 DM und_ mehr" (57 ?)

konstant, lag in den übrigen Klassen jedoch
bis zu vier Prozentpunkte höher. Die absolute
Reisebeteiligung entvrickelte sich demgegenüber
- aufgrund einer deutlichen verschiebung der
Bevölkerungsstruktur zugunsten höherer Ein-
kommensklassen - wesentlich unterschied-
licher: Sie gj-ng zwar in den Klassen "bis
unter 1 400 DM" (- 11 8) sowie bei den
sonstigen Haushalten (- 5 &) zurück, nahm

aber im Einkommensbereich "von 1 400 bis
unter 2 500 DM" (+ 7 B) proportional zur Ge-
samtentwicklung und in der KIasse mit einem
Haushaltsnettoeinkommen von "2 500 DM und
mehr" (+ 17 E) überdurchschnittlich zu. Die
Zunahme der Zahl der Reisenden insgesamt
dürfte damlt vor al1em durch die Steigerung
der verfügbaren Einkommen ermöglicht oder
angeregt worden sein.

Die Anteile der B u n d e s I ä n d e r
an der Gesamtzahl der Reisenden - die 19'7'7 /78
zwj-schen 1 I (Saar1and; Bremen) und 3i I
(Nordrhein-Westfalen) betrugen - erklären
sich naturgemäß in erster Linie aus den Be-
völkerungsanteileni darüber hinaus bestehen
deutliche Unterschiede aber auch hinsicht-
lich der relativen Reisebeteiligung.

Unter den Flächenländern lagen Nordrhein-
Westfalen (Reiseintensität 1977/18: 54 Zl

und Baden-Württemberg (50 ?) an der Spitze,
während in Bayern, Schleslvig-Hol-stein und
Niedersachsen (jeweiLs 42 zl, Rheinland-Pfalz
141 Z), Hessen (39 ?) sowie im Saarland
(37 Zl die Neigung, sich am Urlaubsreisever-
kehr zu beteiligen, vergleichsvrej-se weniger
stark ausgeprägt vrar. Unter den Stadtstaaten
war die relative ReisebeteiLigung, die
- wie auch die Aufgliederung der Ergebnisse
nach G eme i n d e g r ö ß enk 1 a s-
s e n zeigL - mit der Bevölkerungsdichte zu-
nimmt, in Hamburg (67 Zl und Berl-in (51 t)
sehr hoch; aber auch in Bremen (53 B) ver-
reiste 19'77/78 - anders al-s 19'76/77 (43 8) -
jeder zweite Einwohner mindestens einmaf.

2.3 Urlaubs- und Erholungsreisen

2.3. 1 Rei-seart und Unterkunftsart

Nur rd. 3 ? der insgesamt 36,8 Mil1. Urlaubs-
und Erholungsreisen, die von April 1977 bj.s
I{lärz 1978 angetreten worden waren, dienten
a1s "Kur oder Verschickung" in erster Linie
der Rehabilitation und cenesung, bej- 97 Z

a11er Reisen dagegen standen Entspannung und
Erholung im weitergefaßten Sinne sowie andere
nicht en{erbswi-rtschaftliche Zwecke im Vor-
dergrund. 15 ? dieser sonstigen Urlaubs- und
Erholungsreisen wurden dabei als "Pauschal-
oder cesellschaftsreise" durchgeführt, die
dann a1s gegeben angenommen wurde, wenn bei
der Buchung bei Reiseveranstaftern oder
-vermittlern die Ausgaben für Transport,
Unterkunft und Verpflegung qanz oder teil--
hreise pauschal einbegriffen und abgegolten
waren; 85 B der nicht a1s "Kur oder Ver-
schickung" bezeichneten Reisen waren vom
Einzelreisenden bzw. vom Haushalt selbst
organisiert, darunter jede vierte Reise a1s
Besuch bei Verwandten und Bekannten.

Urlaubs- und Erholungsreisen 197'7 /78

Mi1 1

Insgesamt
Kur und Verschickung
andere Reisen
Pauschalre isen
Individua 1 re i sen
darunter:
Verwandten- und Bekann-
tenbesuche

a) Anteil an "anderen Reisen".
b) AnteiI an "Individualreisen"

e

36,8
1)

35,6
5,4

30,2

100
jrJ

96,7
15,1a)
g4,9a)

1,6

10

25, Ob)



Erwartungsgemäß zeigten sich auch bei den Er-
gebnissen fnr 1977/78 deutliche Beziehungen
zwischen der Reiseart und der Unterkunfts-
art; gleichzeitig waren auch in diesem Zu-
sammenhang gewisse Unterschiede .in der Struk-
tur der Inl-andsreisen einerseits und der
Auslandsreisen andererseits erkennbar.

So vraren mehr als drei Viertel (76 E) a1ler
Pauschal- und GeselI-
s c h a f t s r e i- s e n mit der Unter-
bringung in Unterkunftsstätten des klassj_-
schen Beherbergungsgewerbes (Hotels; Gast-
höfe; Fremdenheime und pensionen) verbun-
den, jedoch 1ag dieser Anteil bei Auslands-
reisen (80 ?) deutlich höher als bei In-
l-andsreisen (59 E). Bei der K u r oder
V e r s c h i c k u n g, die beim Reiseverkehr
ins Ausland eine untergeordnete Ro11e spielen,
überwog insgesamt die Unterbringung in Heil-
stätten und Sanatorien (42 ?); andererseits
wurden bei dieser Reiseform als Unterkunfts-
art auch recht häufig die "Ferien- und Erho-
lungsheime" (25 e"l und "Hote1s, Gasthöfe u.ä."
120 Zl angegeben, was sj-ch aus der Einbezie-
hung von Kinderlandverschi-ckungen, vom Mütter-
genesungswerk geförderten Aufenthalten sowie
teilweise auch aus der engen Verwandtschaft
zwischen Heilstätten und Hotels in der Form
des Kurhotels erklären dürfte. V e r w a n d-
ten- und Bekann tenbe suche
waren im Inland (89 B) wie im Ausland (85 ?)
in erster Linie mit Aufenthaften in privat-
guartieren ohne Entgelt verbunden, während
sich sonstige I n d i v i du a I r e i s en
vergleichsweise wenrger stark ausgeprägt auf
bestimmte Unterkunftsarten konzentrierteni im
Gesamtdurchschnitt waren hier die "klassi-
schen Beherbergungsformen" (40 ?) zwar bevor-
zugt, recht häufig genannt wurden aber auch
"Privatquartiere gegen Entgelt" (21 Zl, denen
hier auch Unterkünfte auf dem Bauernhof zuge-
rechnet worden sind, "Ferienhäuser; Bunga-
lows; Appartements" (17 8) sowie "Camping-
p1ätze" (11 %).

Im Vergleich zu '1916/17 faIlen insbesondere
die deutliche Zunahme der "Campingreisen" (irn
In1and: + 22 B; ins Ausland: + 48 B) sowie
die wachsende Beliebtheit der Unterkunfts-
nahme in "Ferienhäusern, Bungaloi,Ts, Apparte-
ments" (im Inl-and: + 16 Zi im Ausland: + 18 B)

auf.

2.3.2 Bundesland der Herkunft und Reiseziel

bei der Wahl des Reiseziels sichtbar. Während
beispielsweise bei mehr al.s der Hälfte a1ler
Reisen (56 8), die 1977/78 von Reisenden aus
Niedersachsen unternommen wurden, Ziele in
der Bundesrepublik Deutschland einschl.
BerLin (West) gewählt wurd.en, bevorzugten die
Bayern bei mehr als zwei Drittel ihrer Reisen
(68 E) Urlaubsorte im Ausl,and. Umgekehrt ver-
hielten sich aber die Inlandsreisen aus die-
sen beiden Bundesländern: Niedersachsen, die
die Bundesrepublik Deutschland nicht ver-
l-ießen, reisten zu 74 Z in andere Bundeslän-
der, Inlandsurlauber aus Bayern dagegen nur
ztt 34 Z. Ahnlich wj-e in der Zeit von April
1976 bis März 1977 führte im Durchschnitt
jede neunte Urlaubs- und Erholungsreise nicht
über die Grenzen des Bundeslandes des Wohn-
sitzes hinaus

2.3.3 Reiseziele 1m Ausland und Verkehrs-
mittel

Auch 1977/78 gingen rd. 14 E al1er Urlaubs-
und Erholungsreisen nach österreich, das
damit - vor ftalien (10 B), Spanien (7 Zl,
Jugoslawien und Frankreich (jeweils 4 ?) so-
wie der Schweiz (3 t) - wieder das am meisten
bevorzugte Reiseziel im Au.sland war. Auf die
drei skandinavischen Länder Dänemark, Norwe-
gen und Schweden entfielen zusarTrmen 3 I a1ler
Reisen, ein nahezu gleich hoher Anteil kam
auf Reisen in die Benelux-Staaten (zusammen
3 B). Ziele in osteuropäischen Staaten wurden
zu knapp 2 B gewählt. 5 ? aller Reisen ver-
teilten sich auf die übrigen europäischen
Länder (darunter: Türkei: 2 Z; Griechenland:
2 ?; Großbritannien und Nordirland: zusammen
1 B), knapp 3 I auf außereuropäische Zie1e.
Angemerkt sei, daß 19'77/'78 - vrie in den
vorangegangenen Jahren - der Reiseverkehr in
vielen Fäflen dadurch begünstigt war, daß
Preissteigerungen durch Verbesserungen des
DM-Außenwertes aufgefangen wurden.

Gut 65 ? a11er Urlaubs- und Erholungsreisen
wurden 19'77/78 wieder mit dem privaten Kraft-
r^ragen unternommen. Der Kraftwagen hat also
seine überraqende Bedeutung aIs Transport-
mittel für Urlauber unverändert behauptet.
Der Anteil der Bahnreisen lag mit rd. 16 ä

11976/11: knapp 17 ?) d6gsgen etwas nied-
riger a1s ein Jahr zuvor; bei den übrigen
Verkehrsmitteln, unter denen auf das Flug-
zeug 11 B, auf den Bus 6 I der Reisen ent-
fielen, ergaben sich nur geringfügige Ver-
schj-ebungen in der Höhe der Anteilswerte.Recht deutli.che Verhaltensunterschiede waren
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Während die Wahl des Verkehrsmittels im
Durchschnitt den Mobj-Iitätsgrad der Bevölke-
rung widerspiegelt, läßt die Aufgtj-ederung
nach Reisezielen j-nsbesondere entfernungsbe-
dingte Unterschj-ede erkennen. So spielt etwa
das Flugzeug im Inlandsreiseverkehr und lm
Auslandsreiseverkehr in die Nachbarländer
err^rartungsgemäß keine RoIIe, eine dominieren-
de dagegen beim Reiseverkehr nach Spanien
162 Zl - die hier vor a]-]-em durch Wahl- des
Urlaubsziels auf den Balearen oder den
Kanarischen Inseln zu erklären sein dürfte -
und in außereuropäische Länder (83 B).
überdurchschnittlich hoch war andererseits
der Anteil der Reisen mit privaten Kraft-
wagen nach Dänemark, Norwegen oder Schweden
(83 ?) sowie in die Benelux-Staaten (82 Zl.

2.3.4 Reisemonat und Reisedauer

Ahnlich wie für 1976/17 wurde für 1917/78 fld,r
fast jede zweite Urlaubs- und Erholungs-
reise aIs überwiegender Reisemonat entweder
der JuIi (rd. 26 ?) oder der August (rd.
23 Zl angegeben. Die am wenigsten bevorzugten
Reisemonate waren dagegen wleder der Novem-
ber, in den nur 1 t aller Reisen fielen, sowie
der Januar und der Februar (jeweils 2 Zl. Der
Anteil der Relsen im März 1978 (5 ts) tag
dagegen etwas höher a1s im Vorjahresmonat
(3 u ).
Hauptsächlich dürfte dies aber auch dadurch
bedingt gewesen sein, daß - vri.e ervrähnt -
die Osterfeiertage 1977 in den Apri1,1978
jedoch bereits j-n den März flelen.

Verglichen nit 1976/77 stieg der Anteil der
Reisen mlt 5- bis 7tägiger Dauer um rd.
1 Prozentpunkt auf knapp 1 4 Z an, während
der Antei-1 der Reisen mit einer Dauer von
'15 bis unter 21 Tagen von knapp 31 B auf rd
3 0 B zurückging . Nahe zu unverändert \,rurde
für rd. 42 Z a).Ler Rei-sen eine Dauer von
I bis 14 Tagen und für rd. 15 A eine Zeit-
spanne von mehr als 3 Wochen angegeben.

Um diese Mittelwerte streuten die vergleich-
baren Anteile in den einzelnen Monaten des
Befragungszeitraums 1977/18 - ähnlich wie
1976/77 - nicht unbeträchtlich, ej-n Ergeb-
nis, das auf die sehr viel stärkere Konzen-
tration der Iängeren Urlaubs- und Erho-
lungsreisen auf die Sommermonate zurückzu-
führen ist.

2.4 Reiseausgaben nach Zielen im In- und
Ausland

Auch 1911/78 wurde im Durchschnitt je R e i-
s e für die Inlanclsreise weniger ausgegeben
al-s für die Auslandsreise. So wendeten
Affei.nreisende für einen Urlaubsaufenthalt
in der Bundesrepublik Deutschland einschließ-
fich BerIin (west) , je nach dem Bundesland
des Reiseziels, Beträge zwischen 428 Dl{'
(Nordrhein-westfalen) und 682 DM (Schleswig-
Holstein), für Reisen ins Ausland jedoch Be-
träge z\^rischen 644 DM (Niederlande) und
2 289 Dvl (Türkei) auf. Ebenso unterschied-
1ich, wenngleich auf erfahrungsgemäß deut-
l-ich niedrigerem Niveau, waren die Ausgaben
je Person bei Reisen mlt 2 Teilnehmern und
mehr: Sie lagen zwischen 332 DM (Berl-in(West))
und 608 DM (SchLeswig-Hol-stein) im Illands-
reiseverkehr, dagegen zwischen 458 DM (Nj-e-
derlande) und 1 814 DM (\'ereinigte Staaten) für
Reisen ins Ausland.

Die vorliegenden Ergebnisse zeigen, daß bei
Auslandsrej.sen - abgesehen von den vielfach
wesentlich größeren Entfernungen - zum

Teil mehr kostensteigernCe Faktoren zu-
samnentreffen a1s bei fnlandsreisen: So

wurden etvra 1971/78 '1 9 ? aller Auslands-
reisen mit dem Elugzeug unternommen, aber nur
1 ts der Inlandsreisen. Bevol:zugte Unterkünfte
im Ausland hraren Hotels. Gasthöfe u.ä.
(44 Zl bei Inlandsreisen wurden dagen nur in
28 ? der FälIe Betrlebe des "klassischen
Beherbergungsgewerbes" rn .rnspruch genommen.

Verwandterrund Bekanntenbesuche - überwiegend
mit unentgeltlicher Unterbringung verbunden -
im Ausland (15 U ) kamen vercleichsweise
weniger häufig vor als im Inland (27 Zl .

Auslandsreisen (rd. 16 Tage) dauerten - \.{ie
slch anhand der vorliegenden, nach Größen-
klassen der Reisedauer gegliederten Angaben
zumindest näherungswej-se schätzen Iäßt -
tendenziell auch länger afs Inlandsre.isen
(knapp 15 Tage) Soweit so.Iche Schätzungen
durch hinreichend repräsentative Stichproben-
ergebnisse abgesichert sind, können für ein-
zelne Reiseziefe auch Ausgaben je R e i s e -
t a g ermittelt werden, die bei Auslandsrei-
sen vergleichsweise nicht nur höher lagen,
sondern erwartungsgemäß auch stärker variier-
'-en. Die relativ hohen Ausgaben je
'.l'ag f ür Reisen nach Spanien (65 DM) und
crj-echenland (63 DM) werden dabei lnsbesondere
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durch die hohen Anteile der Flugreisen
(nach Spanien: 62 ?; nach Griechenland:
47 E) erklärbar, in den sehr niedrigen
Ausgaben je Tag im Reiseverkehr j.n die
Niederlande (37 DI4) kommt zum Ausdruck,
daß 63 B der deutschen Gäste aus Nord-
rhei-n-Westfalen kamen.

Die Summe der Reiseausgaben konzentrierte
sich wiederum auf Ausfandsreisen: Ob-
wohl 1977/78 nur 56 Z .1976/77: 54 t)
aLler Urlaubs- und Erholungsreisen ins
Ausland führten, entfielen auf sie
68 B (1976/112 6l Zl der cesamtaus-
gaben im Urlaubs- und Erholungsreise-
verkehr. Die ZahI der Reisen (+ 10 ?)
und die Höhe der Ausgaben (+'1 7 t) im
Ausl-andsreiseverkehr entwickelten sich
darüber hinaus gegenüber der Vergleichs-
zeit überdurchschnittlich pcsitiv.

Wie der vom Statistischen Bundesamt
für eine Rej-he von Ländern durchgeführte
internationale Vergleich d.er Preise
für Waren und Dj.enste, die j.m Zusammen-
hang mit Iängerfristigen Urlaubs- und Er-

holungsreisen gekauft \,rerden (Reisegeldpari-
7ltäten) ", in seiner zeitlichen Entwicklung

zeigL, treffen Urlauber im Äusland - wie er-
wähnt - teifweise auf stärkere preissteige-
rungen als im Inland. Indessen ergeben sich
aufgrund des günstigen Außenwertes der DM in
vielen Fäl-l-en Kaufkraf tgewinne, die den ,'Trend
ins Ausland" zweifelsohne begünstigen. Jedoch
werden di-e Präferenzen der Auslandsurfauber
nicht ausschließlich von monetären Faktoren ge
prägt. So nahm beispielsweise die ZahI der
Rei-sen in die Schweiz trotz Kaufkraftverlusten
von 9 E im Sommerhalbjahr 1977 bzw. 18 ? 1m

Winterhalbjahr 1977 /78 im Befragungszeitraum
um 31 ? zu; die auf sie entfallenden Ausgaben
stiegen sogar um 37 8. Andererseits dürften
Url-auber in Großbritannien (und Nordirland)
zur Steigerung ihrer Ausgaben (+ 18 C) insbe-
sondere durch die erzielten Kaufkraftgewinne
(Sommer 1977: + 28 8; Winter 197'7/78: + 23 Zl
veranlaßt gewesen sein, die ZahI der (Iänger-
frj.stigen) Urlaubsreisen nach Großbritannien
(- 3 g) 1ag jedoch niedriger al-s 1976/77,

7) Siehe Wirtschaft und Statistik, Heft
4/1969, S. 204 ff. sowie Fpchserie 17,
Reihe 10.

Staatsangehörigen

Ausgaben für Urlaubs- und Erhol,ungsreisen 1g'7'7/78*l ins Ausfand nach
ausgewäh]ten Zielländern und der Staatsangehörigkeit der Reisenden

Ergebnis des Mikrozensus

für
Aus lands-
rei sen

Darunter von

ZieIIand des Ziellandessamt
81)

].

fnsgesamt

darunter
Türkei
Jugos lavrien
Ital ien
Griechenland
Span j-en

Österreich
Portugal
Niederlande

17 902 15 745 88,0 x

'7 32
34s
))9.
180

x

808
1 120
2 539

691
3 012
3 351

209
399

763
2 219

496
2 763
3 307

160
387

68. 1

89,8
71 ,2
91 ,7
98 ,4
'76,6

91 ,0

90 ,6
30,8
on

25,8
6,9208

*) Apr1l 1977 bis 14,ärz 19'78.
1 ) Prozentualer Anteil an den jeweiligen Gesamtausgaben

Deutschen

Mi1f. DM "1)6 MiIl. DM
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88 % der gesamten Ausgaben im Auslands-
reiseverkehr entfj-elen 1911 /18 auf
d e u t s c h e Urlauber, 12 % dagegen
auf AusIänder, dieinder
Bundesrepublik Deutschland einschl. BerIin
(West) l-eben und damit zu. Wohnbevölkerung
zählen. Dle Aufgliederung dieser Angaben nach

ausgewählten Zieffändern zeigL, daß in
einigen Fällen recht hohe Anteile an
der jeweiligen Ausgabensumme der gesamten
Wohnbevölkerung Urlaubsreisen von Aus-
ländern in ihre Heimatländer zuzurechnen
waren (Türkei: 91 ?); Jugoslawien: 31 8;
Griechenfand,: 26 %).

WOHNBEVOLKERUNG UND REI SENDE 197 6 / 77 1)')ND 1977 /782)
NACH HAUSHALTSNETTOEIN KOMMENSGROSSENKLASSEN

Ergebnisse des Mikrozensus
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NACH DER REISEDAUER

Ergebnts des Mikrozensus

Monatsdurchschnitt = 1009i

400

300

200

t00

22 Tage und nehr

400

300

200

t00

A
I

/ \
0 0

15 bis 2l Tage
400

300

200

100

A'
I

I

\
/

400

300

200

100

0 0

I brs 14 Tage
300

200

100

A
)

\
\,^

300

200

100

0

5 brs 7 Tage
2N

t00

200

100

0
A2)

0lV]JASOND I F r\,1 A3l
'1977 1978

StaIsl:sches Bundesamt 790097

l)Ubery egender Re semonal.- 2)0hne Rersen dle rm März 1977 an8elrelen wffden.-
3)Nil Re sen d e Lm Mrz 1978 aneeleten wurden.

\-

URTAUBS_ UND ERHOI.UNGSREISENDE I977 78 1)

NÄCH GROSSENKI.ASSEN DER WOHNSITZGEilEINDE
Ergebnis des Mikrozensus

Einmhner le km2 @ aeisende je 100 Einrchner

4t,7

5 t.6

l) ADrl 1977 b s Mar2 1978

Skl,s1 sches Bundesaml 79C6li

39,4@

48,5

55.2

@

@

5 000-20 000
(15,8M1.Erw.)

20 000 - I00000
115,1 Ml .Ernw.)

I00 000 - 500 000
( 10,6 Mil . E nw. )

500000 und mehr
( 10,5 M ll. E nw. )

Gemer ndegrößenklasse
wn .,. bis unter... Einmhner

unter 5 000
(9,3|,ll.Einw.)

15

\

0

\-^



KAUFKRAFTVERLUST BZW. _GEWINN

BEIM UMTAUScH DER DM IN ANDERE wANnUNOEN
rUR uRTIuBS- UND ERHOLUNGSREISEN

N Vrinter 1977178 Nl Sommer 1e77

KAUF KRAFTVERLUST I(AUF I(RAFTGEW INN
Devisenkursl )

100 DM = ... WE

Schwei z

93,9 sfr
103,9 sfr

Dänemark

272,4 dkr
260,1 dkr

N i ederl ande

107,2 hft
105,8 hft

Österreich

717,8 S

7i0,3 s

Frankrei ch

222,7 FF
211,4 ff

Span i en

3808,1 Ptas
3 653,6 Ptas

Großbritannien
und Nordirland

24,4 t
24,8 t

Italien

41 152,3 Lit
38 095,2 Lit

J ugoslawien

856,9 Din
789,9 Din

o/o-20 -10 0 0 +10 +20 +30 +40 +50%

l) Durchschnittliche Devisenkurse Januar 1978 (Winter 1977/78) und August 1977 (Sommer 1977).

Statistisches Bundesamt 79 0615

N

16



4.'1 Urlaubs- und Erholunqsreisende 1976l77 n^d, 19'l't/18
4 zusammenfas Ubersichten

Ins9esamt

nach ceschlecht

GegenstaÄd
der

Nachweisung

Rei sen

1,2
,5

je
rei.ste

Pe r son

Insgesant 1916/17
19i1 /18

2'7
29

1916/17
19'7'] /78

12 754
13 821

21
21

188
054

9,6,
6,

44,3
4',7,4

21 868
23 372 + 6,9

5 320
5 682 + 6,8

34 411
36 844

0,8
7,1

männlich

we ib I ich
4'7

44
41

6,
8,

5,
5,

10 323
11 184

- 11,4
+ 8,3

2 431
2 63'1

+ 20,0
+ 8,5

6 113
7 482

26
25

21
21

19't 6 /'17
19't'1 /'18

14 434
15 233

11 545
12 188

2 889
3 045

+ 22,4
+ 5,4

0,4
5,8

- 11,0
+ 5,6

98
62

20
20

nach Altersgruppen
von ... bis unter

unter 14 ......

14 - 25 .......

65 und mehr . ,.

Jahren
1916/77
191'7 /'t8

4 706
4 86'l

3 934
4 121

112
734

+ 41,7
- 4,9

16,4
15,1

+ o,j
+ 1,7

1916/11
1911 /18

4 145
4 339

3 452
3 583

- 12,0
+ 3,8

593
756

+ 22,7
+ 9t1

1,7
5,6

19'7 6 / 7'7
1971 /7A

I 810
9 598

6 958
1 611

- 11t4 1 852
1 987

+ 20,7
+ 7,3

21,0
20,7

0,6
8,3

19't 6 /'1'l
19'1'1 /'18

6 61'7
6 912

5 262
5 450

'1 355
1 462

+ 11,4
+ 7,9

20 ,5
21 ,2

8 391
8 879

2,1
5,8

19'7 6 /'1'1
1917 /18

2 910
3 344

31,8
35,8

- 11,2
+ 15,4

+ 23,4
+ 14,7 22,2

26
24

51
44

03
45

5
5

6

6,
3,

7,
4,

41,2
45,0

41 ,3
42 ,3

56,3

41,5
49,8

+ 8,9

- 5,6
+ 4,5

22
20

25

28

27
28

32
33

3,

+ 14,9
262
601

648
143

+ 1,5
+ 16,14 52

Erwe!bstätige (zusammen)

Se Ibständige 19'16 /',71
1911 /1A

1 035't 083

19'7 6 /'7'7
1911 /1A

2',7 A

295

1916 /'7'7
1911/78

1 331
1 3',71

197 6 /'7'7
1911 /18
19i6/11
1911 /18

4 A1'7
4145

1976/'7i
1917 /18

345
413

/ 1'7
/18

71
18

9 115
11 418

1916/11
19'7'7 /'7I

nach Beteiligung im Eryerbsleben unC Stellung ih Beruf
12 911 - 5,e 49 ,4 1 0 301 - 1a,4 2 616 + 17,6
13 '729 + 6,3 52,4 1 0 936 + 6,2 2 793 + 6,8

20
20

16 34'1
17 407

809
842

226 21,8 r 358
1 432

234
249

- 18,1
+ 8,3

942
980

389
391

1,
6,

1 ,21
1 ,21

1 ,32
2,2
4,7

+ 8,0

- 0,1
+ 7,6

7,
6,

7,
4,

,2
,4

Mi the 1 fende
Fami I ienangehörige

Beamte 4)

Angestellte

Arbeiter

Auszubi1dende.......

Erwerbs lose /
N ichte rwerbspersonen

4,2
5,5

- 1t,3
+ 19,7

6,6

- 11,2
+ 7,6

8,2
7,3

24,5
28 ,1

321
353

1 ,21
1 ,20

1,
1,

0,
5,

5.
8,

15
25

93
29

7
1

5
5

,5

4,9
'1 5
4,6

8,

19
22

5
5

27
27

25
26

31

4,8

65
59

87
81

32
196

3
0

54
8'7

91
91

35
34

31
30

,5

,5
,7

7,
'7,

2,
5,

4 136
4 390

9,5
6,1

1 383
1 432

+ 16,1
+ 3,5

3 865
4 106

+ 19,4
+ 0,5

1 86'7
1 902

1,40
1 ,39

1 ,33
1,33

+ 20,8
+ 15,8 1 ,11

317
466

- 9,4
+ 23,6

1 ,09

- 11,1
+ 4,0

- 11,4
+ 6,2

- 1),J
+ 15,7

+ 7,5

+ 17,5

- 18,3
- 8,9

2 744
2 889 + 5,8

- 17,5

552
639

29
28

24

12
13

319
369

19',7 6 / 17
1911 /18

14 271
15 325

4A,5
43,9

'l 1 567
12 436

von . -. bis
unter 1

1 000 - 1

1 400 - 1

1 800 - 2

2 500 und

197 6 /'7'1
197'7 /'7 8

unter
000

400

800

500

mehr

sonstige Paushalte6)

DM

nach Einkomensgrößenklassen 5)

19'7 6 / 71
197'7 /18

'1 849
1 668 - 9,8

30,7 1 518
1 395

331
2',7 3

1976/71
1911 /18

- 15,6
- 11,6

36,3
38,3

- 21,6
- 11,5

2 312
2 094

- 16,4
- 9,4

489
428

+ 28,7 3 8'10
3 352

- 11,4
- 12,4

1 ,21
1 ,20

2 495
2 861 + 14,7

13 150
15 326

+ 14,0
+ 16.5

16'7
193

+ 60,6
+ 15,6

1 504
1 415

4,0
5,9

,4

41,0
44,7

- 18.9
+ 8,4

554
673

+ 24,6
+ 2,9

'15,8
15,1

4 998
5 358

1 ,21
1,21

1 184
1 254

+ 14,7
+ 5,9

I 627
9 285

1 ,21

1976
1971

+ 9,8
+ 16,8

1 281
8 557

19'16 /'71
19'7'1 / 7I

1 152
1 094

985
897

26 ,1
29,6

1)

2\

J)

19'76/'77: April 1 976 bis März 19'71; 19'7'7 /'781 April 1 97?
bis März 19?8.
zu- (+) oder Abnahne (-) 1976l77 gegenüber 1915 bz§. 197'7/
78 gegehüber 19'76/1'l.
Reiseintensität.

Rei sende
m1t

3)

lnsgesamt

1 000 t

von 1 00
Pe!sonen
sind ...

1 Reise 2 Reisen und mehr,lahr 1)

1 000 r 2) '1 000 " zl

von 1 00
Re

ist

insgesamt

1 000 t'
si.nd . . ,
mehrmals

L7

4) Einschl. Richter und So]daten.
5) Monatliches Nettoeinkomen des gesamten gaushalts.
6) Haushalte, Ceren Vorstand mithelfender Eahilienan-qe-

höriger oder selbständiger Landwirt 1st.

9

2
2

19 ,1
19 ,1

0

1

- 1,0

58,8
60 ,4

4,
3,

7

8,
8,

4 141
4 454

1 116
7 633

15,5
15t4

16 ,6
16,4

- 26,5
- 8,1



4 zusmenfassende Ubersichten
4.2 Urlaubs- unal Erhol-ungsreisende 1976l?7 \nd 197'1/18

nach Gemeindegrößenklassen

Re isen

Gegenstand
aler

Nachweisung

je

Pe!son

Gemetnden mit ... bis
unter ... Elnuohnern

unter 5 000

5 000 - 20 000

20 000 - 100 000

1916 /1'7
19'1'7 /'78

2 436
2 138

26,7
29,6

197 6 /7'l
19't1 /'78

+ 5,0
4 316
4 549

- 28,4
+ 12t4

2 168
2 4'12

268
266

3,9
0,8

11 ,0
9,7

2 111
3 062

- 26,0
+ 14,3

1,14
1 ,12

1916/77
1911 /18

6 118
6 336

38,8
40,1

6 962
1 641

3,7
9,8

46 ,4
50 ,1

5 795
6 337

1 161
1 304

+ 20,6
+ 11,7

16,8
17 ,1

+ 1,1
+ 10,5

5 485
5 814

5'1 ,0
54 ,9

1 169
1 265

6,1
8,2 21,8

7 030
'7 502

1,28
-t,29

5,8
3,6

5 124
s 330

994
1 006

+ 52,0
+ 1,2

16 ,2
15 ,9

1 369
7 593

1,20
1,20

- 30,6
+ 14,0

+ 4t0

- 7,4
+ 9.4

- 12,6
+ 5,4

- 13,7
+ 4,9

+ 11,9

5,1
6,7

582
4849

100 000 - 500 000

500 000 und mehr

Schleswig-Holste in

Hambu!9

Nledersachsen

Bremen

Nordrheln-westfalen

Hessen

Rheinland-Pfal z

Baden-Wll!ttembe!g

Baye!n

Saarland

6 187
6 525

5'7,3
61,3

4 465
4 584

191 6 /11
197'7 /78

1976 /11
197'1 /'18

5,6
5,5 1 841

+ 24,6
+ 6,9

21,8
28 ,2

I 553
9 203

1 ,40
1 ,41+ 6,4

197 6 /1'l
1911 /'78

1 113
1 084

- 12,4 43,1
41,9

869 - 18,3

424 - s,2
244
260

191 6/7't
1977 /18

1 018
1 128

60 ,2
6't ,3

19'7 6 / 11
1917 /18

2 802
3 021

38,8
41,8

1976/77
1911 /18

307
3?3

- 20,9
+ 21,5

43 ,4
53,1

250 - 19,6
291 + 18.8

1916/77
1971 /18

I 212
9'114

- 7,8
+ 10,2

2 136
2 183

2,8
2,2

1 689
'1 710

'165 - 14,0
820 + 7,2

253
308

1 366
1 562

- 9,8
+ 14,4

1 ,34
1 ,38

2 340 - 14,3
2 495 + 6,6

462
526

3 394
3 710

1 ,21
1 ,23

nach Bundeslände!n

1 425

1 460
1,28
1 ,35

+ 18t4
+ 6,6

- 5,6
+ 21,7

+ 9,7
+ 13,9

+ 9,9
+ 27t0

+ 28,1
+ 5,8

+ 26,0

+ 41,9
- 20,9

+ 4A,9
+ 0,6

+ 38,5

- 13,0

21 ,9
24,4

24,9

16,5
11 ,4

15,0
17 ,3

24 ,9
21 ,'7

14,7
1'7 ,1

19 ,4
1414

24,6
23,6

41 ,4
36,1

- 7,0
+ 2,5

1916 /11
1917 /18

1 411

1 482
38 ,1
40,8

390
469

- 19,8
+ 24,3

1 ,21
1,26

1 613
1 801

1 ,19

1916/77
1911 /7 B

12, 1

14,8

11,1

7,8

- 3,8
+ 5,0

- 4.1
+ 4,5

7,8
9,3

8,0
4,2

441
473

208
262

48,5
53 ,6

7 033 - 10,4
'1 541 + 7,2

1 239
1 513

9 800
11 201

- 5,6
+ 11.3

1 ,18
1 ,23

2 '111

2 824
1 ,27
1,29

38,6
39 ,4

2,3
t,2

3,5203
220

- 5,6
+ 7,7

1,9

+ 9,4
- 5,6

19't6 /11
1971 /18

4 270
4 549

2,8
6,5

46,8
49,8

3 443
3 895 + 13,1

82'',l

654

'1916 /'7'7
1917 /78

4 358
4 555

40,3
42,1

3 28'l
3 4'78 + 5,8

'1 0?1

1 071

5 373
5 436

1 ,26
1 ,19

6 007 '1 ,38
1 ,34

197 6 /71
1911 /18

321
394

30,1
36 ,6

301

344

2,2
a,3

60,2
6',1 ,0

688
'148 + 8,7

486
423

351
451 + 26,3

1 ,09
1,14

1 915
't 807

BerIin (West)

2l Z!- l+l oder Abnalme (-l 19'],6/7'7 gegenüber 19'75 bzw-1911/
/ö gegenuber tt tö/ t t .

3) Reiseintensität.

1976/11
1911 /18

1 114
1 171

63
54

Rei senile
mit

1

von 1 00
Re i. insgesamt

*

sind ...
nehrmals
9ereist

insgesamt
Reise Reisen unal hehr,]

*"l 't 000 z2l

1)J anr

1 000 I 2)

von 1 00
Personen
sind ...
gereist 3 ) 1 000

1l 1976/1'lt ApriI 19?6 bis März 1977; 191'7/182 April 1977
bis März 1978.

18

,24



4 zusahmenfassende ubersichten
4.3 Urlaubs- und Erholungsrelsef; 19j1/'lB *)
nach Reiseart, Relgeziel und Unterkunftsart

darunter
Re i s eart

Reiseziel

Pauschal- oaler cesellschaf tsreise

Kur oder Verschickung

Verwahdten- oder Bekanntenbesuch

Sönstige lndividualrelse

1 000
3 2)

1 000
t2l

1 000* 2l
1 000
z 2l

1 000* 2l
16 25431 4 50:+ 3,1 + 6,1

't 082
+ 3,1
1 063

- 4,9
4 462

+ 1,0
9 647

+ 5t1

105
8,5
263
4,7

352

platz

I n Iand

643

Aus land

3 439

484
- 11,8

510
- 12

215
3,4

283
17,3

1 450
+ 18,3

701
20.4

190
2,6

585
5,0

97'7
2,2
645
6,3

2 569
0.7

507
5,9

3 1562,'
4 631

+ 2,5
1 551

+ 16.1
731

+ 22,4

Pauschal- oder Gesellschaftsreise

Kur oder Verschickung

Verwandten- oder Bekanhtenbesuch

Sonstige Individualreise

Pauschal- oder Gesellschaftsreise

Kur oder Verschickung

Verwandten- oder Bekanntenbesuch

Sonstige lndivi tual reise

Zusamen

1 000
z 2l

1 000
z 2l

1 000
* 2l

1 000I2)
Zusamen 1 000

* 2l

185
+ 1,1

191

+ 4,6

2 628
+ 11,3

662
- 7,8

405
8,8

19,5

4 313
+ 8,1

140+ 7,7
3 101

+ 10,4
13 036+ 11,3

+ 7,3

5 424
+ 12,1

Insgesamt

182

13 515
+ 9,4

100

109
19.3

20 s9o
+ 10,4

9 008
+ 10,4

236
0,4

1 '744
+ 44.5

2 680+ 1,1 + 6,5
1 811

+ 47,7
66
,4

000
2l

000
2l

000
2)

000
2)

5 395
+ 7,1

4 082+ 7,5
1 203

3,6
242
7,5

1 563
+ 1,6
22 683
+ 8,5

9 00 9
+ 9,6

188
6,2
304
2,3

461
8,7

1911 / 78

E 1)

alavon mit Ziel

400
+ 2.3

474

4 86'7

474 /
1,3 /////////

3 1',73 2 44'7
19, 1 + 36,6

605
5,6
307
1,1

Zusamen 000
2l

April 1 977 bis März 1 978,
Einschf. auf Bauernhof.
Veränderung gegenüber 1976l77 (April. 1976 bis t|ärz 19'7'71

Herkunfts land

s38
- 10,9

95',7
4,4

5 836
- 4,7

7 953
+ 4,2

44
,1

4 311 2 542
+ 17,5 + 39,4

Ausland

*)
1)
2l

3) Elnschl-. 0,9 Mi11, Rej-sen in die Deutsche Demokratische
Republj.k oder nach Berlin (Ost), darunter 0,7 MiII. "Ver-
wandten-und Bekanntenbesuche" hit Untelbringung in
"Privatquartieren ohne Entgelt".

4.4 Urlaubs- und Erholungsreisen 1g'76/'7'7 ') und tSzlT;6**)
nach Herkunftsland und Reiseziel

Reisen

I nsge samt
dagegen: 19'76/11 ...
Schleswig- Holsteln
Hamburg.
Niedersachsen ... . .

Bremen.
Nordrhein-We stf a Len
Hessen .

Rheinland-Pfalz ...
Baden-Württemberg.
Bayern,
S aar 1 and
Berlin (tiest) , ,. . .

100
4,0
4,2

14,1
1,3

30,4
1,7
4,9

14,8
16 ,6
1,2
4,9

41 ,8
43,4
41 ,5
40 ,1
55,6
46,',7

45,5
42,2
44,5
33,3
30,0
35,5
49,5

1 ) spalte

10,7 31,1
11 ,2 32 ,2
15,6 31,8

/ 3e,6
14,2 41 ,4

/ 46,s
9,t 36,4
1 ,A 35,2
5,8 38,6

11 ,6 21 ,6
19 ,9 10 ,2

/ 34,8
/ 49,4

"Reisen rnsgesanL 1 91'1 /'78"

54,2
49 ,0
5t,3
40,9
50,7
52,0
54,6
54 t5
65 ,2
68, 't

64,1
48,1

5

5

I

4,1
4,0

1,1
28,5

4,9
15,6
11 ,5
1,0

Ein-
heit

Ins-
gesamt

Ho!e1,
Gasthof,
Frenden-
heim und

Pens ion

He i.1-
s tätte

und
Sana-
tor ium

rerien- | privat- |
und Er- | quartier I
holungs-l 'q"q". 

..1heim I entgelt ''l

Privat-
quartier

ohne
EntgeLt

Peri.en-
haus,

Bunga low,
Appartment

19'16 /'71

Bundesrepublik Deutschland einschl
Berlin (t{est)

RepubLik
ei.nsch].

BerIin (Ost)zusamen andere
änder

Deut s c he
sche

j ewei liges
Bundesland

insgesaht

t

'!)Apri1r*)Apr11 1976 bis März 1911
19?7 bis März 1978

5,6

19

jeweils gleich 100 I



4.5 Urlaubs- und Erholungsre ise 1g76/1'7 ') und tgu ?/18 *)

nach Verkehrsmitteln

Reisez ieI

'!00

4 zusamenfas de übersichten

100

Reisen

15,6
16 ,5

23,0

9,1
11,0
11 ,5

1,1
14 ,4

9,4

Re i sen
1971 '78

einer Dauer

* 1)

191'7 /7I
darunter mit 1 )

\2
PK'I

Insgesamt
dagegen:1976/'71 .

Bundesrepublj.k Deutschland einschl' Berlin (west)

Deutsche Demokratlsche RePublik und Berlin (Ost)

Ausland.
östet!e ich
rtal.ien
Spanien.
Jugoslawien
F!ankrelch
Schwei.z .

Dänemark, Noruegen, Schwe'len

Belgien/Luxemburg, Niede!lande
Bulgarien, Ruänien, Ungaln '
Polen, sowjetunion, Tschechoslouakei'
t briges EuroPa
sonstige Länder .

43,4
2,4

14,3
9,2
6,5
4,3
3,2
2,3
3,1
2,2
1,1
o,7
5,0
2,1

10,9
10,5

0,841,8

55,9
13,'7
9,5
'7,2

4,2
3,8
2,8
2,8

1,0
0,1
5 ,43t

65 ,3
65,5

61,5
59 ,6
63,8
79 t1

32 ,4
66 ,6
'16,2

16,0
82 ,6
81,8
55,0
5\,1
42 ,1

5,
61 ,
15,

35

39
83,0

*r ADriL l9?6 bis Ylätz '1911.
*( rlrlr 1977 bis März 1918.
1j sir"r.r"en 1976/1'7t 5,9 li 1971/78t 6'2 t

2) Rej.sen 1977l?8 jeweils gleich 100 t'
li ö;;;;-t.. rülkei; 2,0 E; Griechenland: 1'5 t; Groß-

britannien: 1,0 *.

4.6 Ullaubs- unal Erholungsre i'sen 1976/'1'7 
*)'^6 1977'r78**)

nach Reisemonat uDd Reisedauel

Uberwlegender
Rei semonat

13 ,'7

23,0
18 ,5
10,3
6,8
1,9

14,2
28,2
28 ,4
20,1
26 ,2
21 ,5
26 ,0
29,3

41 ,'l
41 ,6
44 ,1
42 ,3

36,8
42,1
42 ,8
45,'7
35,8
54,0
48 ,9
49,8
51 ,3
3-t ,2

bis

29,5
30,8
22,3
2A ,4
35,9

34,1
21 ,7
14,1

17 ,1

1'7 ,8
16,3
19 ,2

15 ,1
15 ,1
10,6
14,8
11 ,3
18,8
15,3
15,2
11 ,9

8,8
13,6

6,4
14,3

en

22 und mehr

IDsgesamt...'...
daqegonr 1916/'11
19?7 eprll 2)

l,(al ......
Juni ... "
JuIi .. . ..
August ...
SePtenber
oktober ..
November.
Dezembel.

'1 978 Januar . . .

Februar ..
März '....
eprit 3)

*) April 1976 bis**) April 1977 bis
1 ) Reisen 19?7/78

100
4 ,',7

9,9
26,5
22,8

9,4
4,6
1,1
4,4
2,3
2,2
3,4

5,3
9,7

22 ,5

4,4
1,2
A,9
2,3
2,4
5,4
3,1

Ytärz 1917
l4ärz 1978

2) Ohne Reisen, die bereiLs jm März angetreten wurden
li nui nui="", die im März ange!reten wurden'

jeweils gleich 100 B

19'16 /'7 7

FlugzeugEi senbahninsgesamt

B

19'7 6 /'71

5-1 8 - 14
insgesamt

t

20

100

15 - 21



Ausgaben

mit
Je
für

Person und Reise
Haushaltsreisen

. -. Pelsonen
Re i sen insge santJahr

1 r3) Mi11. DM r 3)

4 ZusN.enfassende übersichten
4.7 Ausgaben für Urlaubs- und Erholungsreisen 19'16/77arä{tglt/1g**) nu"h d.. Reiseziel

Reise z iel

1 1) 2 und

Ausgaben

Reise-
tag 2)

DM

I nsgesamL

Bundesrepublik DeuLschland . .. .

Schleswig-Holstej.n ... .. . ... , ,

Ham-burg.

Ni edersachsen

Bremen.

Nordrhein-!{estfalen . ..,. ,. -. .

Hessen . .....,........

Bhe inland-Pf a -L z

Baden-württemberg .......,.,..

Bayern ,

Saarland

BerIin (West)

Deutsche Demok!atische Republik
und Berlin (OsL)

Aus land

DJnemark

Fran\rerch

Gr r echenland

Großbritannien und Nordirland

Itdlien .

JuJosl.awien

Niedar I ande

No rwegen

Österreich

Schweden

Schweiz.

Span ien .

Türkei .

Ubrioes Europa

Amerikd .

darunter
VercinlgLe SLaaLen .

Asien ..

Übrrge Reiseländer ...........

19'7 6 /'7 7
1911 /'t8

34 411
36 844

23 015
26 288

1916/11
19'7'7 /'78

4 938
5 396

4,2
3,1

't 342
8 039

0,
7,

+ 3,3
+ 14t2

+ 3,0
+ 9,5

829
882

614
581 46

552
567

468
505

33
36

39
19'16 /'t'7
1911 /18
197 6 /'7'7
1977 /'78
1976/17
1977 / 18
19'7 6 /'7',|
19'7'7 /18
191 6/'71
1971 /'78
197 6 /'71
1911 /'t8
197 6 /7'7
19'1'7 /'1 I
197 6 /11
1971/78
1916/77
191't / 18
1916/11
19'7'7 /'t 8

1916/11
19'7'7 /'7 A

259
416
176
236
829
89?

435
595
931
985
791
753
174
283
983
832

240
261

a,
6,

+ 3,4
+ 17,2

+ 67ta
- 3,8
+ 34,1

- 3,6

8,7
5,8

15, A
5,5
2,2
5,0

241
501

59
99

861
974

521
621
406
471
334
334
101
221

634

103
104

692
682
390
559
561
584

413
428
546
570
463

5'12
608

582
581

598
496

539
608
303
359
444
488

333
36',7

384
438
394
405
480
502
509
540

332

5,2
3,7

+ 14,1
- 3,4

- 15,0

20

- t,6
+ 10,1

+ 12,3

+ 19,2

- 0,7
+ 17,5

4,0
+ 5,3
+ 10,9
+ 9,6
+ 1,0

+ 1,0

16,9
a,9

330
347

'15 343
17 902

460
456
836

1 070
695
691
321
385

2 262
2 539
1 072
I 120

353
399
171
174

3 103
3 361

158
137
590
807

2 414
3 012

580
808
705
895
584
817

32
34

25
28
2A
31

28
31

34
36

3'1

50
54

47
51

62
63

45
47

41
43
36
31

43
46

51

63
65

3
I

1916 /'7'7
1911 /'78

1916/11
197't / 7I
19-/ 6 /'7'l
1911 /'78
1976/71
19'71 / 18

19'7 6 / 7'7
1911 /'7I
191 6 /'7 7
19',71 / 7I
1976/',77
19'7'7 / 1A

1916 / 1'7
19'7'7 / 1B

1916 /11
19'7'7 /'7I
191 6 /'7'7
19',7',7 / 7I
1916 /11
19'7 7 /'7I
1916 /7'7
1971 /18
1976 /11
19'1'7 /'78
1916 /'71
191'7 /'18
1916 /'7'l
19'7'7 / 18
191 6 /'7 7
1971 /18
19'7 6 / 71
1911 /1A

829
858

18 644
20 590

- 4,8+ 14,4

'7 25
695

1 11',7
1 385 + 24,0

595
561

329
346

1 108
1 192

'7 36

923
807
81 'l

B't 4

1 559
1 626

945
1 181

944
950
935
866
629
644

861
888

1 305

870
9'7 0

1 4 06
1 465
1 821
2 289

1 020
2 116
2 564

2 139
2 188

7

2

7
3,
5,

580
630
114
'7 2a

522
539
386
3',7 4

115
496

+ 2,0

+ 2,1+ 4,5

+ 13,C

+ 34,8
+ 4,3

+ 28,4

+ 3,1
+ 1,8

1 255
1 156

160
910
660

651
693
491

581
623

703
728
969

1 020
905
8't 4

690
1 792

2 351
1 991

478
531

6'7 3
788
156
168
929
045

225
651

630
148
9'r 9
060

4,7
3,5

+ 2,1
+ 17,9

+ t2,a
+ 17,1

+ 5,5
+ 31,2

+ 19,1

+ 15,3

- 3,7
+ 66,:

,7

+ 8,3
+ 21,2
- 13,3

191
158
182

1 026
+ 2,7
+ 36,8

- 2,6
+ 24,8

5,
18, + 13,8

1916/11
1911 /18
197 6 / 1'7
19't'7 /18
191 6 /'71
191'7 /'7I
197 6/'77
1911 /18

378
420
425
441

261
494
147
285

159
213
256
236
102
116

+ 11,1

+ 39,6
+ 5,2

2'7 4
341

104
173

+ 27,4

+ 19,4

45
2',7

,1
5

1t
24,

14,
34,

36,
7,

1 814

1 912
2118
2 685
2 918

+ 15,1
+ 89,3

- 14,9
2 23A

April 2) Unte! Be!ücksichtigung der durchschnittlichen Reisedauer,
alie aufgrund der vorliegenalen, nach Größenklassen derReise-
dauer gegliederten Anqaben geschätzt wurde. ---3) zu- (+i oder nbnahme l-) 1916/-1 geqenüber 19'75 bzw.
1 977l78 gegenübet 1916/'7 7 ,

1)
Apri 1
E.insc

1 976 bis März 1911.
1977 bis Mätz 19'78-

h1. Anstaltsinsassen

2t

1,
8,

+ 23,7
- J,1



TabelIenteil
1 Urlaubs- und 1977 /78

1.'l wohnbevölkerung und Reisende nach Altersgruppen und Geschfecht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

(m = männlich, w = weiblich,
z = zusamen )

unter 6

Gesamtzahl
der Reisen

je
gereiste

Person

819

6 8'l

500

656

564

1 220

564

486

1 050

162

656

'l 418

1 ',I63

1 117

2 280

36,1

33,6

34,9

599

478

077

86, A

86,2

86, t

85,A

84,0

84,5

I2.6

83,1

82,8

144

207

207

414

112

210

2 2'12

2 134

4 406

1 145

1 054

2 199

503

742

245

650

814

464

1,2
-t,2

1,2

-t ,2

1,2

1,3

6 - 14

14 - 18

18-25

25-35

3s - 45

45 - 55

55-65

65 - 70

70 und meh!

489

653

142

329

641

m

z

'166

546

312

884

'7 87

671

1 882

1 759

3 641

50,0

49,6

49,8

2 117

1 99'7

4 114

1 228

1 138

2 366

889

859

1 748

42,0

43,0

42,5

734

114

1 448

1 203

1 388

2 591

38,4

4 5,9

1 010

1 125

2 135

84,0

81, 1

82,4

144

201

345

2 099

2 211

4 310

1 684

1 760

3 444

r30

026

156

921

638

565

835

601

436

53,4

58,A

55,6

55,7

58,1

56,9

84,2

79,6

79,9

7 8,9

77,4

7 8,4

418

434

852

190

292

482

150

111

112

202

1?0

105

169

129

1,2

1,3

1,2

1 ,3

1,3

1,3

1,3

1,3

1,3

1,3

1,2

1,3

1,3

1,3

1,3

1,3

1,3

1 ,3

m 3 934

3 812

1 146

4 711

4 522

9 293

2 112

1 893

4 005

2 659

2 629

5 288

2 115

2 052

4 16'l

79,5

78,1

78,8

126

143

269

3 379

3 402

6 181

325

339

664

659

035

694

391

012

409

766

975

741

893

060

953

204

'7 55

959

51,7

51. 1

51 ,4

33,1

34,3

31 ,3

47, 3

47,4

47,4

78,7

80,2

79,5

424

511

995

z

519

558

1'7'7

1 3'15

1 903

3 218

47,8

48,0

47,9

950

1 358

2 308

75,9

77,4

76,8

79,5

78,1

78,6

114

269

559

325

884

1 553

2 4't5

759

1 925

638

846

1 484

42,0

4 3,5

484

655

1 139

1'1 0

139

249

865

1 111

1 97 7

1 409

2 6'12

4 081

32 123

61 342

15 398

16 890

32 288

13 821

15 233

29 054

107

941

698

1 162

1 85 0

555

907

1 462

Insgesilt m

i

11.184

12 188

23 312

1 919

2 291

4 210

658

'7 54

1 412

1'7 482

19 362

36 844

84,9

80,0

84,4

Gereiste Personen (Reisende)
davon mit

2 Reisen und nehr

Wohnbe-
völkerung
1n s ge samt

N icht
gereiste
Petsonen zusmen 1 Reise

in t
der

wohnbe-
vö I ke rung

1 000
ln t

der ge-
re is ten

Personen
1 0001 000

22

m

z

2

z

1,3

1 ,3

1,3

1,4

1,3

1,3

1,3

m

z

z



'l Urlaubs- und Erho 1917 /78
1 .2 wohnbevölkerung und Reisende nach Altersgruppen und Beteiligung m Erwerbsfeben

Gesiltzahl
der ReisenAlter von ,.. bis

unter ... Jahren

je
9 erej. s te

Person

unter 6

6 - 14

14 - 18

18 - 25

25 - 35

35 - 45

45 - 55

5s - 65

65 - 70

70 und mehr

Emerbstät.
E!we!bs lose
Nichte!w. -
Personen 3 500

3 500

2 280

2 280

1 220

1 220

1 050

1 050

144

144

1 418

1 418

3

3

1

2

2

1

3

2

1

3

2

1

A

2

1

3

1

1

3

1

,]

3

4

12

19

32

511

6'11

639

'7 21

366

563

002

565

432

004

436

929

416

005

530

211

'7 41

266

952

21 8

181

925

141

940

081

607

288

j4,9

49t8

49,8

29,9

45,1

42.5

40,6

45,5

42,1

57,0

52,0

55,6

58,2

53, A

56,9

53,1

47,4

51 ,4

51 ,8

45,4

17 ,9

J9,9

43t 9

43,5

3 J,;
31 ,3

52, A

43,9

4 7,4

34,9 86,1

86,1

84,5

84,5

91,2

61 ,3

I2,8

86t4

74, 1

82,4

7 8,4

84,4

79,9

78,1

81 ,0

78,6

79, A

8At 6

79,5

7 7,9

7Et A

77,2

76,8

7 8,4

78,6

aa,4

414

414

190

210

187

't 50

150

111

158

3 077

3 07't

249

1 199

1 448

1 514

621

2 135

2 521

911

3 444

3 185

982

4 16',7

2 259

883

3 142

1 063

1 245

2 308

1 053

'1 139

1 4 09

1 462

10 935

12 436

23 372

4 406

4 406

301

1 898

2 199

2 066

1,2

1,2

1,2

1,2

1,3

1,4

1,3

1,3

1,2

1,3

1,3

Eryerbstät.
Emerbslose,
Nichterw.-
Personen

Zusamen

Zusamen

Zusamen

Zu sammen

Zusamen

Zusamen

Zusammen

Z usamhen

Emerbstät.
Eruerbslose,
Nichterw. -
Personen

7 312

1 312

912

3 202

4 114

't 840

5 656

2 090

'7 146

? 005

2 288

9 293

5 390

2 304

1 694

2 626

3 551

61'//

301

3 108

3 409

204

5 737

5 941

26 414

34 932

61 342

Erwerbstät.
Erwerbs lose
Nrchterw.-
Personen

3 641

3 641

2'13

1 475

1 '748

1 753

838

2 591

3 224

1 086

4 310

4 016

1 212

5 288

2 860

1 093

3 953

1 360

1 399

2 959

124

Elwerbstät.
Erwerbs los e,
Nichterw. -
Pe r sonen 158

345

539

179

245

150

Erwerbstät.
Erwerbs Iose
Nichteru . -
Pe r sonen

125

664

617

175

852

484

151

202

214

1 314

5 262

1 5't 9

6 781

3 625Erwe!bstät.
Eruerbs Ios e
Nichterw.-
P er so nen

482

249

2 159

2 111

4 210

269

117

110

169

634

718

1 412

2 132

3 884

112

1 370

4 993

1 ',752

1 805

1 9'71

1,3

1,3

1,3

1,3

1,4

1,3

1,3

3

1,3

1,3

Erwerbstät.
Elwe!bs Iose,

Ni chte!w - -
Pe!sonen

Erwerbstät.
Erwerbs los e,
Nichterw. -
Personen 364

't 484

Etrerbstät.
Erwerbs Iose
Nichterw. -
Pe r sonen

Zusamen

Zusamen

I nsgesamt

1 '19')

1 860

264

269

124

129

2 396

2 475

I nsgesamt Erwerbstät.
Erwerbs Los e ,
Nichten.-
Personen

13 729

15 325

29 054

11 401

19 437

36 844

Gereiste Personen )

davon mitWohnbe-
völkerung
insgesmt

Nicht
gereiste
Personen zus men 1 Reise 2

Re isen
3 Reisen
und hehr

Betei ligung
am

Erwerbs-
leben

'l 000
in I
der

Wohnbe-
völkerung

1 000
1n E

der ge-
reisten

Pe!sonen
'1 000

23



1 U!Iaubs- upd Erholungs!eisende 1977/78
1 -3 l'iohnbevölkerung und Reasende nach tseteiligung am Erwerbsleben und Stetlung im Beruf

Beteil igung
am Elwerbsleben

Stellung im Beruf

Erwerbstäti9e

selbständige außerhalb der
Land- und Porstwirtschaft

Selbständige innerhalb der
Land- ud Forstwirtschaft

Mithelfende Irmil.ien-
angehörige

Beahte, Richter

Angestell Ce

Albe i te!

Auszubildende

Zusamen

Erwerbslose, Nichterwerbs-

I ns 9esaht

1) Einschl. soldaten

Gesamtzahl
der Reisen

je
gereiste
Pe!son

1'192

493

r 049

I9't8

10 629

1 198

26 410

780

422

'7 54

900

3 156

5 884

?85

12 641

1 012

295

1 311

5 822

4 745

413

13 729

869

1 985

3 861

4 331

5 496

3 6'11

4 711

3 03 0

1 094

56,5

28t1

60,4

64,8

44,6

34,5

52,0

116

249

980

4 390

4 106

369

10 936

106

1 718

3 671

4 586

2 914

3 569

2 010

901

84,4

71 ,5

75,1

86,5

89,3

79,7

338

106

634

1 355

353

1 902

1 '725

5 529

466

17 407

1 144

2 343

4 116

5 211

6 685

4 638

6 241

4 441

1 419

1,3

1,2

1,4

1,3

'1 ,3

1,3

't 59

094

533

159

34 932 19 60't 15 325

61 342 32 288 29 054

43

47,4

36,8

41.7

46,0

5t,5

54,5

56, r

53, A

29,6

47.4

1 2 436 81,1

23 37 2 ao.4

2 111 778 19 43'7

4 210 1 412 36 844

1.4 Wohnbevölkerung und Reisende nach dem monatlichen Nettoeinkomen des gesmten Haushalts

l4onatl iches Nettoeinkomen
ales gesilten Haushalts

von ... bis unter ... DM

Gesamtz a h 1
der Reisen

je
gere rste

Person

unter

900 - 1

1200-1

1600-2

2000-2

2500-3
3000-4
4 000 und

800

200

600

000

500

000

000

mehr

2 948

5 389

9 266

9 401

l0 682

6 139

8 411

4 808

3 692

2 079

3 404

5 405

5 076

5 186

3 068

3 694

1 778

2 598

81,2

46,5

83,7

84,8

83,4

79,5

75,7

68,3

82,4

147

2A'7

464

513

'7 25

601

85 0

659

128

164

141

185

146

288

301

1,3

1'2

1,2

1,2

1,2

1,3

1,3

1,3

1,3

Sonst Haushaltel )

Insgesamt 61 342 32 288 29 054 23 372 80,4 4 270 1 412 35 844

ohne Angabe des Einkomens und Anstaltsinsassen,1) Haushafte, deren Haushaltsvorstand hithelfender Fililienan-gehöliger oder selbstandiger Landwirt ist sowie Haushalte

GereisEe Personen (Relsende)
alavon mitWohnbe-

völkerung
insgeset

Nicht
gereiste
Personen zusamen

1 Reise 2 Reisen 3 Reisen
und mehr

1 000
in t
der

wohnbe-
völkerung

1 000
inB

der ge-
reisten

Personen
1 000

Gereiste Personen (Reisende)
davon mitwohnbe-

völkerung
insgesamt

gereis te
Nicht

Personen z usamen 1 Reise 2 Reisen 3 und mehr
Rei sen

1 000
rng
aler

wohnbe-
vö1 ke!ung

1 000
ing

de! ge-
rei sten

Personen
1 000

24



1 Urlaubs - und Erholunqsrel 1917 /78
1.5 wohnbevölkerung und Reisende nach Gemeindegrögenklassen

Gesiltzahl
der Bei.senGemeinden mit . .. b.is

unter ,.. Einwohnern

je
gereiste
Person

5

10

20

50

100

200

500

unte! 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

9 238

1 449

8 340

9 0'79

6 005

4 815

5 776

10 640

6 500

4 588

4 865

4 682

2 761

2 408

2 369

4 115

504

205

330

907

361

153

584

262

684

150

288

2 738

2 861

3 475

4 39'1

3 244

2 407

3 401

6 525

08 4

128

021

373

114

183

482

549

555

394

111

054

2 9,6

38,4

41 ,7

48,4

54.0

50.0

5 9,0

61,3

2 412

2 485

2 845

3'734

2 603

't 959

2 590

4 684

90,3

86,9

8I ,9

84,9

84.2

81 ,4

76,0

71 ,8

80,4

123

139

209

210

549

3 062

4 210

3 234

4 250

2 991

4 521

9 203

1,2

1,2

1,3

1,2

1,3

1,3

3

'1 ,3

1,2

1,3

1,2

1,3

1,5

236

3',I5

541

432

357

607

292

In sgesamt 61 342 32 2a8 29 054 47,4

1t ,6

53,1

53,5

39,1

40,6

49,8

42 ,1

36,5

61 ,0

47,4

23 37 .1

824

824

2 495

291

1 110

1 224

3 89s

3 478

748

23 372

je
gere -i s te
Person

4 270 1 412 36 844

1.6 wohnbevölkerung und Reisende nach Herkunftsländern (Bundesländern)

cesamtz ah1
der ReisenBundesland

He rkunft

Schleswlg-Ho Istein

Hamburg.

Niedersachsen . ,.. .

Bremen -.

Nordrhein-We st fa I en

Hessen .

Rheinland-Pfalz ...

Baden-Württemberg .

Bayern.

Saa r Iand

Berlin {West) .. . .,

2 588

1 676

1 226

703

11 021

5 544

3 635

9 133

10 8'17

1 078

1 921

61 342

1

4

-l

3

2

4

6

32

l

1

9

2

1

4

4

1

29

7 6,0

7a,i

ü,5

7 9,5

78,3

55,6

oi,9

80,4

184

224

405

215

355

22A

4 95

118

286

2't 0

121

358

118

159

299

137

412

1 460

1 a6 2

3 7T 0

469

11 201

2 824

1 801

5 436

5 123

4 5',l

1 807

36 844

cerelste Personen (Reisende)
davon mi-t

Wohnbe-
völkerung
insgesilt

Nicht
gerei s t e
Personen zusümen

1 Reise 2 Reisen 3 Reisen
und nehr

1 000
in I
der

wohnbe-
vöIkelunq

1 000
in t

der ge-
reisten

Personen
1 000

Gereiste Personen (Reisende)
davon mit

Ido hnbe -
vöIkerung
in sgesamt

Nicht
gerei.ste
Persone! zu sammen

1 Reise 2 Reisen 3 und.rehr
Re is en

1 000
in B

der
h'oh nbe -

vö I ke rung
1 000

in ?
der ge-
re i sten
9ersonen

1 000

lnsgesamt

25

1,3



15 - 2',1 22-28Rersen insgesamt 5 -7 I - 14

1 000 Anteile 1n ?
Reiseziel

2 Urlaubs- und Elholungsreisen 1977l78

Gegenstand iler Nachweisung

Pauschal- oder Gesellschafts-
reise ..

Kur oder verschickung

Vemandten- oder Bekannten-
besuch.

Sonstige Reise (ohne Reise-
verans tal.ter)

Ei.senbahn

Bus

Flugzeug

Personenkraftwagenl )

Sonstiges verkehlsn-ittel .

Bellstätte unal Sanatoli-un

Ferien- und Erholungshej.m .

Prj.vatquartj.er gegen Entgelt
(außer auf Bauernhof) -. -. .

Privatquartier 9e9en Entgelt
(auf Bauernhof)

2.1 Inlands- und Auslanalsreisen nach Relsedauer

2.1.1 Nach Reisearten

Reisealauer von ... bis ... fagen

1 000

29 und meh!

440

415

196

209

Inland
Aus I anal

Zusamen

Inl.and
Ausland

Zusammen

In fand
Aus land

Zus amen

Inland
Aus land

Z usamen

In land
Aus land

Zusamen

I nland
Ausland

Zusamen

I nland
Aus land

Zusamen

. Inland
Ausland

Zusamen

- Inland
Auslana

Z usamen

InIand
Ausland

Zusamen

InIand
Auslanal

zusamen

Inland
Aus lanal

Zusamen

InIand
Aus Iand

Z usamen

InIand
Aus Iand

Zusamen

1 082
4 313
5 395

2,9
11,7
14 ,6

163
526
689

550
2 074
2 624

324
1 363
1 687

252

't 063
140

1 203

126
3 908
4 034

328
406
134

121
236

957

'7 95
531

0,4
3,3

2.1.2 Nach VerkehrsDitEeln

6,2

3 369

113

141

305

36'1

462
101

563

12, 1

8,4
24,5

1 127
275

1 402

2 199
748

2 947

705
121

1 426

2't 6
683
899

215
614
889

9 641
13 036
22 683

26,2
35,4 1 489

2 951

2 912
4 460
'7 372

651
1 307
1 964

239
503
742

11
7C

4
5

9 647

10,5

15,6

1 621
630

2 251

3 866
1 877
5 743

523
19'1

720

978
614

1 592

493
290
'7 83

251
145
396

1 028
1 253
2 281

195
349
544

441
58'1

1 034

299
248
541

2
3

0,3
10,6

1A ,9
1 504
1 530

1 319
1 347 440

396
411

4.9
1,1

304

115

125

124

104

18
835

2t1 136

142

190
211

121

26

10 906
13 146
24 052

29,5
3 5,7
65,3

5 012
5 255

872
302
114

158
1 455
2 213

337
692

1 029

92
44

4 501
9 008

13 515

24,4
3 6,7

128
124'7
1 9'75

507

538

2,0

2. I .3 Nach Unterkunftsarten

1,4

1,5

133
144
277

123
192

991

163

l) Eigener und fremder Personenkraftwagen.

Hotel. Gasthof , Ftendenheim,
Pension. '7384

885
269

2,4
0,5
2.6

3,6

21 ,6

242

341

110

128

256

335

2 361
2 149
4 510

6,4
5,8

t2 ,2

265
2',7',7

542

1 201
961

2 162

691
640

1 331

152
242
354

385
228
613

285
199
484

12 .6
9,4

Prj.vatquartier ohne Entgelt In land
Aus land
' Zusilmen

4 631
3 322
'7 953

26

1 223
334

T 557

2 232
830

3 062

122
144

1 466

242
116
958

212
696
908



2 Urlaubs- ud Erholunqsreisen 1977l78
2.1 Inlands- und Auslandsreisen nach Reisedauer

cegenstand der Nachweisung

f'erienhaus/Bungalow/
Appartement .......

Campingplatz

Sonstige Unterkunftsalt .

2. 1 .3 Nach Unterkuftsarten
I 000

1 551
2 166
4 317

4,2
7,5

11,7

194
113
367

656
'1 010
1 666

546
1 115
1 661

112
346
458

131
1 811

2 542

289
572
861

321
394

204
']28

932

122
165

Inland
Aus land

ZusaMen

Inland
Ausland

Zusamen

Inland
Ausland

Zusamen

1n1and
Ausland

Zusamen

In Iand
Au s laDd

Zus&men

In land
Ausland

Zusffien

In Iand
Aus land

Zusamen

In Iand
Aus land

Zusffien
Inland
Ausland

Zustuen
I n land
Ausland

Zusamen

Infand
Au s land

Zusamen

Inl and
Aus Land

Zusamen

Infand
Aus land

Zusamen

InLand
Aus land

Zusamen

1n land
Ausland

Zusilmen

I n land
Au s l- and

Zusamen

In fand
Aus land

450
136

't 186

1,2
2,0
3,2

6,9

1 CCo

2.0
1,9

2,7
2,7
5,3

4,4
5,4
9,7

190

169

652

r 30

185

5 052

17, O

11,1

13 ,7

208
132

155

116

111

616

133

213
254
467

600
889
489

298

2-1.4 Nach aeisemonatenl)

April 1977

i4ai 1977

Juni 1 977

Juli 1977

August 1 977

September 1 977

oktober 1 977

November 1 977

Dezember 1 977

Januar 1 978

Februar 1 978

i,Iärz 1978

April 1 978

1) Überwiegender Reisemonat

722
711

1 439

181
150
331

320
315
635

137
184
321

983
986

1 969

208
'156

364

381
452
833

244
23'7

4 8'l

114

201

615
977
592

192

370

591
116

1 307

582
'7 09

1 291

199
246
445

955
545
500

38
26

1 159
1 '742

3 501

336
220
556

307
861

1 114

26

10
46

10,7
15, O

25,8

9,4
13, I819

291

312
286
6s8

1 498
1 841
3 339

231
236
473

685
7 45

1 430

1 069
1 806
2 875

285

832

146
291
437

311

925

154
220
3'l4

863
148

1 611

4,1
5,0
9,I

4,4

4,7
c,5
1.2

4,8
1,5
2,3

4,9
1,4
2,4

2,3
3,A

1,1

,3
,a

280
174

414
322
'7 36

141
221

115
154

136
218

104

652
1 281
1 939Insgesant

262
196
458

857
961

I 818

16 254
20 590
36 844

3,1

1AA

164

311
540
851

129
223

335
531

86'7

22A
145
366

487
495
982

114
'195

310

135
281
416

163
269
432

,3
,6
,9

856
1 116
1 9'72

243
269
512

524
613

1 131

162
1'7 i
333

429
582

1 0t'l

116
206
322

184

423

1 239
I 124

't 5 359

2-1.5 Insgeset
1 000

246
606

26
32

1AA
1AO

'1 61
2912

4
6

356
2't 7

1

2

10 852

8,3
11,1

3 633

I nland
Ausland

41,
39,

4,0
6,3
5,3

Bei.seziel

Ins gesamt

27

41 ,7

I I Reisedauer von ... bis ... Tagen

I n.i""n in"q""-.
f--r000--l;.t.il";l] 5-7 I 8-14 115-21 122-28 l2eundmehr



2 Urlaubs- und Erhofunqsreisen 1977/78
2 Inlandsreisen nach Herkunfts- und zrelländern

Bundes fand
der

Herkunf t

Z ieI land

383

198

'7 ,1

15 ,4

38,9

20 ,1

ileutsche
Dem . Rep .
u . BerIin

(ost )

1 000

SchIe swig-Holstein
Hamburg .

Niedersachsen .....
Brehen ...
Nordrhein-Westfafen

Hessen.
Rhei.nland-Pfalz ...
Baden-Württehberg .

Bayeln.
saarland

Berlin (West) .....

Insgesamt

Sc hle swig -Ho I ste in
Harburg ......... ..
Niedersachsen .... .

Bremen.

No!drhein-Hestfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wü!ttemberg .

Bayern ..
Saarland

Berlin (west) .....

Insgesamt.

Schleswig-HoIstein
Hahburg .

Ni,edersachsen .....
Blemen .

Nordrhe in -We s t fa I en

Hessen .

Rheinland-PfaIz ...
Baden-Wülttemberg .

jlayern.

saarland

Berlin (West) .....

'7 45

661

192

231

377

283

8'19

890

951

931

693

626

064

219

099

191

801

808

838

160

491

93,0

93,9

94 ,2

94,8

94,8

92,B

97,8

94,2

98,8

228

202

464

833

159

1',7 5

129

't 41

018 258

105

226

625

1'7 2

't 50

633

167

't 04

130

11'l

451

223

429

2'7 4

621

216

128

218

't13

110

133

521

576

100

178

14,8

1g,g

24 ,0

10,'1

7,8

19,0

5,8

1,4

2',7 ,8

30,4

9,4

100 100 100

16254 15396 2416 236 1897 / 1595 985 753 2283 4832 / 261

Anteile der Zlellände! in t

4,8

12,8

4,6

34,3

13,9

10,3

11,6

13,4

18,3

33,5

8,6

11,1

9,9

27,4

6,6

27 ,7
'7 ,3

1,6

858

14,9

32,4

13 ,2

100

100

100

100

100

100

100

100

'l 00

100

100

30,5

30,3

21 ,2

15,5

12,4

9,3

'13,8

9,4

8,4

19,2

34,5

6,6

1,2

5,3

6,4

18,9

8,8

63,8

17 ,4

16 ,6

20,8

22,1

33,4

33,5

62 ,3

29,3

100 9q,1 14,9 1 ,5 11,'7 / 9,8 6,1 14,0 29,'] / 1,6

Anteife der llerkunftsländer in g

4,6

4,1

13,5

1,4

33 ,l
't ,9

5,0

11 ,6

12,0

1,0

5,8

4,5

4,1

13 ,4

1,4

33,1

7 ,'l
5,2

11,7

11 ,9

1,0

5,8

2 '7
2,3

9,5

25,3

8,9

1z'9

5,1

Bundesrepublik Deutschland
Ins -

9es amt sammen Schles -
wig-

Ho I stein
Ham-
burg

Naede r -
sachs en Bremen

Nord-
rhein-
trlest-
falen

Hessen
Rhein -

l- and -
PfaLz

Baden-
Würt-
tem-
be rg

Bayern Saar-
land

tser 1 rn
(west )

Insgesamt 100 100 100

28

I00 100 100 100 i00 100 100 100

5,8

5,2

5,8



2 Urlaubs - und Erhol 1917 /78
2.3 Inlandsreisen nach HerkuDftsländern

Bundesland der Helkunft
Gegenstand

der
Nachwei sung

Berlin
(West )

Eisenbahn

Bus

3 866

1 028

10 906

454

2 ',761

4 246

1 356

652

507

50?

156

631

131

7 22

23,8 136 2A6

6,3

67,1 548 358 j

2. 3.1 Nach Verkehrsmitteln

58s

153

405 136

:.:,2 Nach neisedaueri)

269

294

684

134

1 000

350 1 81 433 466 / 142

/ 134

848 533 1 337 .t 360 1 09 588

231

515

251

12?

446

146

314

958

358

498

923

319

112

135

347

261

129

Personenkraft-
wagen 1 ) ....

Sonstiges Verkehrs-

1) Eigener und fremder personenkraftwagen.

8 - 14 ...

15 - 21 ...

29 und mehr

17,A

41,5

s,j

4,A

160

330

170

114

235

189

353

083

514

115

100

'7 20

2 068

1 909

484

196

900

145

04 6

134

211

941

1) Relsedauer in Tagen

Hote1, Gasthof, Fremden-
heim, Pension

Heilstätte und Sana-
torium. 3,1

J9.1

28,5

1,5

1b ,7

202

104

221

142

141

134

146

153

383

294

326

214

25'7

205

113

413

341

691

269

311

311

919

205

2. 3. I Nach L,nterkunftsarten

507

453

131

423

/ 159

294

Privatquartier gegen
EntgeIt.

Prj.vatquartier ohne
EhtgeIt.

Campingplatz

Sonsti ge Unterkunf tsart

Ins-
9es üt

Schles-
wi9-
Ho 1-

s tein
Ham-
burg

Nieder-
sachsen B!emen

Nord-
rhein -
West-
fa len

Hess en
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
Würt-
tem -
berg

Bayern Saar-
land

1 000 Ant ei Ie
Int

?9

211



Ins-
ge samt

N1 Bremen
Nord -
rhe in -
west-
falen

Hess en
Rhein-
land-
Ptalz

Bad en -
Würt -
tem-
berg

Baye rn Saar-
Iand

1 000 Antel le
inE

Schles -
wig-
Hol,-
stein

Ham-
Iru!g

2 Urlaubs- und Erholungsretsen 1971/78
:r.3 lnlandsreisen nach Herkunftsländern

Bunaleslanal der Herkunft

lJberwiegender
Rei sehonat

Aprj.l 1 977 .. . .

l4ai 1977 ......
Juni.1977 .....
Juli 1977 .....
August 'l 977 . . .

Septenber 19?7

oktober 1977 ..
November 1977

Dezember 1977 ,

Januar 1978 ...
Februar '1978 ..
März 1 978 ... ..
April 1 978 ... .

1 ) Ubertiegender Reisemonal

Berlin
(west )

2.3.4 Nach neis-o.at"n1)
I 000

11'7

100 4,6

1 45 661

2.3.5 rnsgeset
1 000

2 192 231

Mteile in s

13,5 1 ,4

Insgesamt

Insgesamt

verkehrsmittel

Eisenbahn

Bus

722

983

615

95s

472

498

863

262

857

311

336

8s6

524

I te zst

4,4

6,0

9,9

21,4

5,3

1,6

5,3

1,9

2,1

5,3

3,2

176

4,1

123

235

'7 41

285

156

200

134

2'19

31 ',l

594

361

111

506

246

251

'11'l

235

129

105

124

234

211

139

189

254

144

716

234

168

101

120

112

152

146

665

215

130

140

201

'139

937

5,8

319

511

D eu ts che
Dem , Rep.
u,Berlin

(ost)

5 37't 1 283 819 1 890 ',t 951 162

3 3, 1 7,9 5,0 1t,5 12,0 t,A

3 866 3 547 414 /423/

I 028 1 022 / / 157 /

454 432

2.4 Inlandsreisen hach zielIändern

z ie Iland

000

2,4. 1 Nach verkehrsmitteln

413 291 165 513 1 01s / /

////

159 315 /

10 906 10 395 1 83',r 131 1 254 / 1 O55 588 495 1 449 3 411 /
Personenkraft-
wagen 1 ) ....

Sonstiges Ver-
kehrsmitteL.

Bundesrepubl j-k Deutschland
Ins-

gesmt samen schles-
wig-

Ho Iste in
Ham-
burg

N i. ede! -
sach sen Bremen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein -
I and-
Ptalz

Baden-
Würt-
tem-
be rg

Bayern Saär-
1a nd

Berlin
(l{est)

'l ) Eigener und flemder Personenkraftwagen

30



? Url4uUs- und Erholungsreise\ 1977/18
2.4 Inlandsreisen nach Zi.el1ändern

Z ielland

Gegenstand

Nachweisung
der Deulsche

Dem.Rep.
u.BerIin

(ost)

2.4.2 Nach neisedauerl)
1 000

8 - 14 .....

22 - 28 .....
29 und hehr .

2 '161

'1 239
4 246
1 356

652

2 561
6 192
4 107
1 306

530

232
952
902
236

321
821
513
148

158

319
'186

645
314
295
367
151

200
447
139

758

149

858

5,3

136414
61'7

33'7

146

168
408
230
116

381

040

216

1) Reisedauer in Tagen.

2.4.3 Nach Unterkunflsarten
1 000

Hote1, Gasthof,
Fremdenheim, Pens-ion

Heilstätte und Sana-
torium.

4 507

50?

3 156

4 631

731

2 122

498

507

'105

873

696

6'1 1

536

3't 4

229

696

115
263
860
613
151

348

191

638

281

120
135
319
303
136

114

106

279

173

268

161

116
190
1',7 7

100

219

120

255

736

'1 19

505

562

300

146
224
5'7 4

439

121

111

109

620

130

229

094

122

637

198

458
154
087

209

284
139
152
262
126

144123

540

309

381

152

462

'1 19

206
473
415
180
108

103

Privatquartle! gegen
EntgeLt.

Privatquartj-er ohne
Entgelt.

Camprngplatz .......
Sonstige Unter-

kun f tsa!t

April 1977 ...
Mar 197? .. -..
Juni 1977....
JuIi'1977 ....
August 1977 ..
September 1 977
oktober 'l977 .

November 1 977
Dezember 1 977
Januar 1978..
Februa! 1978 .

März 1978 -. ..
April 1978 ...

Insgesamt

lnsgesamt

2.4.4 Nach nelsemonatenL)
I 000

122
983

1 615
3 955
3 472
1 498

863
262
857
311

335
856
524

612
915
536
806
308
436
802
239
194
299

318
791
484

144
150

1) Ubelwlegender Relsemonat

2.4.5 Insgesmt
1 000

lte zsa rs 396 2 416 236 1 897 / 1 595 985 753 2 283 4 832 / 261

9,8 6, 1 14,0 29,7 / 1,6| 1oo e4,7 14,9 1,5 11,7 /

Bundeslepublik Deutschland
I ns-

ge s amt samen Schles-
wig-

Holstein
Ham -
burg

Nleder-
sachsen BIemen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hes s en
Rhei n -
land-
Pfalz

Baden-
wilrt -
ts-
berg

Bayern S aar-
land

Ber 1 in
(Vles t )

3t



Ur1 aubs unil iLsen 1977 /78
2.5 Infandsreisen nach Reisegebieten und Reisedauer

Re isegeb iete

Bundesrepubl.ik Deutschland
Nordsee ..

Lüneburger Heide ..
Harz ....
Teutoburge! wald .......
weserbergland
Rhein von Bonn bis Rüdesheim .-....
l,tosel ...
EifeI/Hunsrück
Siegerland/Belg. Land .

I(urh. -+{aldeck/Sauerland
Taunus/Westerwald ......
Spessart/Rhön
Odenwald/Bergstr . /Iaubergr - . . . . . . .
schwarzwald
Schw:ibische AIb . -. ...
Bodensee
Voralpen
Alpen ..
Fr:ink. Schwej-z/Pränk. Jura/Steiger-
wald . ...

Bayer. Wald/Obelpf - WaLd/Flanken-
Ha1d/Fichtelgebirge ......... -. . . -

Ubrige ReisegebleLe ...
Deutsche Demokratl,sche Repu.blik
und Berlin (Ost) ..

Insgesaht ...
Anteile in t ...

Reisegebiete

Budesrepublik Deutschland
Nordsee ..

Lilneburger Heide ....
Hat2 ...
Teutoburqer t{ald . .. -..
Weserbergland
Rhein von Bonn bis Rüdeshein ......
ilosel .....
Ei fellHunsrilck
Siegerland/Berg. Iand .....
Xurh . -Waldeck/ Sauerland
Taunus/Westerwald . -....
Spessart/Rhön
Odenuald/Bergst!./faubelgr- ......,
schwarzwä1d
Schwäbische A1b ..-.
Bodensee
Volalpen
Alpen ..
Fränk. Schweiz/Pränk. Jura/Steiger-
wald ...

Bayer. Wald/Oberpf .wa1d/Franken-
wald/Pichtelgebirge ...

Ubrige Reisegebiete ...
Deutsche DeFokratische Republ.ik
und Berlin (Ost) ....

Insgesilt. ...
Anteile in t ..-

Reisedauer von ... bis . .. Tagen

000

10'7

649
423

152

't 30

404

391

341

343
540

139

4 246

26,1

Reisemonat

22 und neh!

936
241
150

201

195
108

15

1

,]

396
744
142
355
566
243
201
357
115
360
130
558
305
266
186
521
210
385
560
211

56',I

111

118

106

117

223

20'7

144

91.7
10,7
7,0
2,2
3,5
1,5
1,2
2,2
1,)
2,2
0,8
3,4
1,9
1,6
1,1
9,4
1,3
2,4
9,6
7,5

1,1

7,7
15, 3

5,3

100

104

94,7
10, 7

7,0
2,2
3,5
1,5
1,2
2,2
1,1
2,2
0,8
3,4
1,9
1,6
1,1
9,4
1,3
2,4
9,5

192
683
472

163
255

135

158

244
100
119

693

180
'7 6'7

618

603
1 039

441

'7 239

44,5

133
295

183

396
144
142
355
566
243
201
35'7

1'15
360
130
558
305
266
186
521
210
38 5

560
211

111
614

200

2 761

17 ,0

3 123
336
215

126

114

318

2A0

1 250
2 488

8s8

16 254 2 008

12 ,4

1 892
135

101

'183

250
189

146
315

135

2 027

12 ,5

2.6 Inlandsreisen nach Reisegebieten und Reisemonaten

Januar bis
ApriI 1 978't 000

15

1

1

1,1

7,7

5,3

100

104

227
562

735
1 165

315

I 925

54,9

1 831

108

189

189
149

142
386

151

1 982

12 ,2

8 550

820
209
261

112

1'7 7

211

212
146
130

831

130
281

829
6'13

183

1 250
2 484

8s8

16 254

191

3 320

24,4

Rei-sen
insgesamt 5 -7 8 - 14 15 - 21

1 000 Anteile in 3

Reisen
insgesamt April bis

Juni 1977
JuIi bis Sep-
tember 1 977

Oktober bis
Dezember 1 9??

1 000 Anteile in I

32



2 Urlaubs- und ElholungsreLsen 19'7'1/76

2. 7 Auslandsreisen nach zieIländern

zielland

österreich
Spanien, Portugal
J ugos Iawie n
frankre ich
Schweiz.
Dänemark, Norwegen, schweden .
Bel9ien,/Luxenrbu!9, Niederl.ande
Bulgarien, Rmänien, Ungarn ..
Po1en, Sowjetunion,
fschechoslowakei ....,.......

übriges Europa
sonstige Länder .

Insgesamt
Anteile in g

2. 7, I Naclr Herkunftslandern

Bundeslan(] der Herkunft

1 000

294
15'l
187

9E2
4,8

Berlin
(I,lest)

134 1 51

108 '158

191 130

045 24,
496 17,
B'19 13,
531 7,
385 6,
026 s,
021 5,
936 4,
358 1,

1,
8.
4,

lAA
100

'115
3,5

125

695
4,3

,
289
1,4

120

199

113

870
4,2

390
200
241

139

415
569
983
343
367
325
271
581

441
243
252
'106

926
116
382

299

066
226
236
496
219
141

I
240

1 807
926

20 590

145

518
7.4

/ 6A8
/ 239

23e s 8241,2 28,3

134

541
7,s

289
122

3 546
17,2

283
182

4 112
20, 3

Insges ant sch Ies -
wi9-
Ho 1-
stein

Ham-
burg

l,lieder-
§achsen Bremen

Nord-
rhein-
l{est-
fa 1en

Hessen
Rhein-
land-
P ialz

Baden-
Würt-
tem-

berg
Bayern Saar-

1 and

1 0c0 I-ntei 1e
inB

Iirs9es amt
5 'l 15 - 21

1 000 Anteile in 3

zielland

üs te r!e i ch
Italien.
Spanien, Portugal
Jugos lawien
Frankrei ci1
schweiz.
Dänemark, Norwegen, Schweden
Belgien/Luxemburg, .iiederl anoe
Bulgalien, Runänien, Ungarn ..
Polen, Sowjetunron,
Tschechosl-owakei .... -.. -....

Ubriges Europa
SonsliEe Länoer.

In sgesamt
Anteile }n ?

045
496
8't 9
5 3',]
385
426
021
936
358

2.1

17tO

7,4
6,7
5.4
5,O
4,5
1,7

045
496
619
531
385
c26
021
936
353

24,5
17,A
13,7
7,1
6,7
5,O
5,O
4,5
1,7

Reisedaue! von ... bis . .. Tagen

1 000

Verkehrsmitte 1

1 000

5
3
2
1

1

1

1

244
1 807

926
20 590

Nach Reisedauer
661
410

100
269
186

85
187

402

569
507
508
313
393
152

650
104
083
541
365
233
436
318
't 55

2 291
11,1

114
341
272

6 120
39,4

413
23L

6 606

413
111

2 211
11,1

261
353
425
224
181

121

29 und mehr

114
164

I
I
I

ao
oo

51'7
162
287
6,3

Js terre rch
Italien.
Spanien, IoYEU_qal
-_ugos Lawr en
- rdnkreic:r
Jchweiz.
Dänemark, Norwegen, Schweden .
tselgien/Luxemburg, Iiiederlande
tsrlgärien, RJmänien, .'ngarn ..
r;olen, So(jetunion,
Tschechoslowakel . ... .. . .. , .,
,Lriges Europa
ronsLiYe Länoer.

1n s Ee samt
Anteife rn B

zrellanc

zielland

244
1 807

926
20 590

1,2
8,8
1,5

I OA
104

180

9,1

431
235

129

I 253
5,1

2.7. I Näch verkehrsmitteln
55',7
403

149
106
143

152
234

122

lJnterkunftsart

Sons trges
verkehrsriitbel

Sonstj-ge
Uiterkunfts-

art

993
630
902
020
055
780
643
166
191

667
'769

3 906
t9,a

194

13 116
63, E

406

1 000

Jelgien,/Luxercurg ... -.....,.
Bulgarien
uänemark
i rank reich
G! iechenl and
llroßbrltanni-en und Nordirf and

-'L!os I awr en
L rede rI ande
.lotregen
ösEerreicn
!ofen ..
i)o r tug a1
.(umäni en
i chweoen

Sowje t un ion
ipanien.
'-'schechoslowakei ,.. .. . ... ,. -
'1'irke i .
Lngarn.

146

695
1 385

539
3'7 4

3 496
1 531

786
166

5 045
115
t66
148
158

1 026

2 651

131
145
213
128
163

107
113

20 590

a,7

J,4
6,7
2,5

17,O
7,4
1,8
a,8

24,5
a,6
a,8
a,7
a,3
5,O

12,9

1,6
o,6
o,7
1,o
4,6
o,8

o,5
O,8

104
toa

2 .7 . 4 Nach Unterkunftsarten

507
224
1b9

1 782
487
194

2 562

418

1 521

125

9 008

108

111

189

/-

003
4,9

I
129
325

366
199
148

164

259

I

811
8,6

tl

36i
166

519

109

I

680j,i)

r6l
195

426

266

119

1i1

5',7'7

141

322
11.,1

I
358
219

436

191

56;

I
2 166

13,4

übriges Duropa .. ,
vereinigte staaten
übriges herika
Nordafrika .. . .
iibrigcs i\frika
lsrael ........
ijorlges Asien
Sonstige Länder

I nsgesamt
Anteile in g

1 ) EiEener uno fremder Pe!sonenkraftwagen

I nsges amt
L i senbahn Bu I'lugzeug Personen-

kraftwagen 1 )

1 0c0 Ä-nteile in e,

:erienhaus,
BunEalovr,

l-ppartement
C afrp I nE-
Platz

Ins Ees amt
hote I

Gas tho f
Frendendeltl

Pen s ion

Priva tqua!tier
s"r*- l-.h*

Entge I t
1 000 Anteile in g

33

5
3
2
1

1
,l

1

I

2 l



3 HaushaLtsreisen und Reiseausqaben 'l977/78
3.1 Haushaltsreisen sowie Ausgaben fi.lr Haushaltsreisen nach Teilnehherzahl unal Reisedauer

Teilnehner je
Haushaltsreise

1 Haushalts-
nitglied 1 )

Pauschal- oder ceselI-
schaftsreise

Kur oder Velschickung

Veilandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

Sonstige Reise (ohne
Reiseverans taI te! )

2 Haushalts-
mitglieder

Pauschal- oder cesell-
schafts!eise

Kur oder Verschickung

Vetrandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

Sonstiqe Reise {ohne
Reiseveranstalter )

Zusffien

Zusamen

Insgesmt

3 Haushalts-
hitglieder

Zusamen

4 Haushalts-
mitgliede!
unal hehr

Nur oder Velschickung

VeluandteD- oder Be-
kanntenbesuch .. ....

Sonstige Reise (ohne
Reiseveranstalter)..

Zusamen

Insgesamt Pauschal- oder cesell-
schaftsreise

Ku! ode! Verschickung

Veryandten- oder Be-
kanntenbesuqh .....

sonstige Reise (ohne
Reiseveranstalter )

Pauschal- oder cesell-
schaftsreise

Kur oder Verschickung

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

Sonstige Reise (ohne
Rei.severanstalter )

Pauschal- oder cesell-
schafts!eise

1 ) Einschl. ./lnstaltsinsassen

34

cegenstand der
Nachweisung I nsgesamt

5-'l I - 14 15 - 21

Reisedauer von is

865 503

168

469

269

62

1 099

1 143

3 769

567 358

78

429 195

1 644 1 122

2 665 1 753

't 3'l

148

697

976

60

125 83

593 550

?45 689

1 623 000

251

423

421

94

801

4 611

8 ',l 95

Tagen

3.1.1 Nach Reisearten
Haushaltsrersen

1 000

29 und mehr

'143

280

165

632

14

117

231

90

71

51

126

61

174

468

370

1 019

1 197

705

2 536

4 223

9 261

154

r 95

031

'139

119

261

394

'I 562

2 232

132

408

1 413

2 030

279

428

765

'l 483

r 50

240

535

925

'7'1

174

214

62

135

209

464

807

610

891

50

108

1',7 6

89

76

50

105

260

419

't 05

53

58

93

118

542

51

144

221

3 344

932

4 369

10 997

19 642

189

396

470

989

044



3 Haushaltsreisen und Reiseausqaben '1977l78

.'l Haushaltsreisen sowie Ausgaben flir Haushaltsreisen nach Teilnehnerzahl und Reisedauer

Teilnehmer je
Haushaltsrei se

1 Haushalts-
mitElied 1 )

Pauschal- oder Gese11-
schaftsleise

Kur oder Verschickung

2 Haushalts-
mi tgli.eder

Pau6chal.- oder ceseLl-
schaftsreise

Zusffien

l(ur oder Verschickung

Verwanalten- oder Be-
kanntenbesuch .....

Sonstige Reise (ohne
Reiseverans ta lter )

Velwandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

sonstige Reise (ohne
Rei severanstalte! )

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch -.. -..

Sonstige Reise (ohne
Reiseveransta Iter )

3 Haushalts-
mi tg I reder

Pauschal- oder Gesell-
schaftsreise

Zusamen

Kur oder Verschj.ckung

Haushalts-
mitqlieier
und t:chr

Pauschal- oder ceseI1-
schafts reis e

Zusmmen

Kur oder Verschickung

Insgesamt

Zus men

Xur pder Verschj.ckung

Pauschal- oder Gesell-
schaftsreise

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

Sonstige Reise (ohne
Rei sev eransta lter )

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch .....

sonstige Reise (ohne
Rei severansta Iter )

Insgesant

1) Einschl- Anstaltsinsassen

35

Gegenstand der
Nachweisung Insgesmt 5-7 8 - 14 15-21 22-28

Reisedauer von ... bi-s

2 225

1 436

3 986

I 164

143

368

505

543

559

934

26

396

311

727

154

080

391

317

942

234

2'7 3

312

435

556

451

333

310

550

3.1.1 Nach Reisealten
Ausgaben in 1 000 DM

160 134

124 9'77

349 434 1

636 910 2

1 59 005

't 00 766

387 09'l

646 862

711 843

123 318

262 210

304 853

462 224

957 521

115 800

243 180

2 162 495

3 418 996

310 280

108 410

229 9 3A

655 620

29 und mehr

91 554

340 594

344 679

899 483

135 100

346 251

600 507

319 100

222 100

184 050

433 850

2 482

320

9'10

5 845

9 618

't 28

290

231

719

968

116

110

201

152

240

280

030

380

855

545

134 122

289 805

193 921

648 958

'7 3',7 235

536 580

2 845 326

4 146 166

434 235

104 132

3 190 281

4 358 413

318 380

39 180 't 23 550

1 36 200 061 666

207 130 1 503 596

162 800

38 210 119 61 6

132 590 1 073 175

191 285 1 358 211

371 9'7 4

190 950

141 300

1 364 696

'r 705 331

1 23 240

284 180

46A 720

182 906

435 7?0

659 676

5 879

893

3 647

'rF 857

26 288

341

444

4 48

869

106

303 133

1 005 315

1 682 187

2 230 594

254 503

755 100

6 061 914

9 3A2 111

491 111

390 906

819 859

2 088 715

3 796 591

2 549

69

929

5 700

9 248

456

8?0

362

a79

't 61

229

176

839

007

006

204

994

736

940



3 Haushaltsreisen und Reiseausqaben 197'l /'18
3.1 Haushaltsreisen souie Ausgaben für Haushaltsreisen nach Teilnehmerzahf und Reisedauer

Ieilnehmer je
Haushaltsreise

1 Haushalts-
nitglied 1 )

2 Haushalts-
mltglieder

3 Haushalts-
mitglieder

Haushal-ts-
nltgliede!
und mehr

Pauschal- ode! Gesell-
schafts rei se

xur oder verschlckung

Verwandten- oder Be-
kanntenbesuch - -.. .

Sonstige Rej-se {ohne
Reisevelans tsa1te! )

Zusamen

Pauschal- oder Gese1l-
schaftsreise

Kur oder verschickung

Verwanalten- oder Be-
kanntenbesuch . -. -.

Sonstige Reise (ohne
Reiseveranstalter) .

Zusamen

Pauschal- oder cesell-
schaftsreise

Kur oder Verschickung

Veryandten- oder Be-
kanntenbesuch -. . -.

Sonstige Reise (ohne
Relseveranstalter)

ZusaMen

Pauschal- oder Gesell-
schaftsrelse

Ku! oaler velschickung

vetuandten- oaler Be-
kanntenbesuch -. -. .

sonstige Reise (ohne
Reiseveranstalter) -

Zusffien .

Insgesmt Pauschal- oder cesell-
schaftsreise

Ku! oder verschickung

verwandten- oaler Be-
kanntenbesuch .....

Sonstige Reise (ohne
Rei severansta 1te! )

Insgesilt -

1) Einschl. Mstaltsinsassen.

36

Gegenstand der
Nachwersung I nsges amt

3.1.1 Nach Reisearten
Ausgaben in Du je Eaushaltsreise

640 ,2

238,3

132,4

566 ,4

944,0

881,6

5'16 ,1 0'79,9

420 ,6

360,1

786.8

723,8

534,5

734,0

559,1

'155,8

085,2

674,6

484,6

241 ,1

921 ,4

944.,6

233,9

851,9

201 ,3

468,5

'198,1

618,1

165,4

367,5

288 ,8

292,O

456

429,5

419,9

1 216 ,4

2 089, 0

151 ,4

542,5

941,1

563,4

512,0

824,1

361,9

821 ,6

851,6

1 060,0 2 000,2

675 ,5

1 334,5

1 369,2

2 430,4

1 423,2

1 825,'1

2 959,5

2 599,6

3 545,6

3 128 ,2

3 608 ,8

3 443,3

699 ,3

508,8

182,8

155,9

616 ,3

982,1

915 ,2

834,8

1 523,2

1 540,6

486,3

426,4

252,6

312,3

3 8',19,0

1 102 ,4

2 481,3

2 415,1

2 230,6

990,3

91',7,5

1 811,2

1 714,1

464,8

636,9

617,7

2 129,9

3 026,2

2 985,0

3 289,'1

1 725,8

2 165,8

2 14'7 ,0

2 713t3

956,9

1 809,7

1 '743,0

5?0,8

743,3

516,0

218 ,'1

128,6

158,2

958 ,6

834 ,8

442,9

338,4

801,7

315,6

624 ,4

581,e

2 630,2

987 ,1

1 144,4

2 111 ,9

1 457 ,4

3 418,0

1 012 ,7

1 194,9

2 723,6

2 088,0

I neisedauer von ... bis . , . Tagen



3 HaushafLsreisen und Reiseausgabe\ 197'7/78
3.1 Haushaltsreisen sowie Ausgaben für Haushaltsreisen nach TcilnelLnerzahl und Rersedauer

Terlnehmer je
Hau sha ltsreise

1 Haushalts-
mitglied 1 )

2 Haushafts-
nj.t9-Lieder

3 Haushal ts-
nitglrede!

Haushalts-
mitglieder
und nehr

Eis enbahn

Bus ....
)\Personen{ra t twagen

Sonstiges Ve!kehrs-

Zusamen

Eisenbahn

Bus .....

-2ttersonenKrartwagen

Sonstiges Verkehrs-

Zusmmen

Eis enbahn

Bus ....

Personenkraftwagen 2 )

Sonstiges Velkehrs-

Zusamen

Eisenbahn

Bus .....

Personenkraftwagen2 )

Sonstiges Verkehls-

Zusamen

El senbahh

Bus . -. ...... .... .. .

2lPe!sonenxra t twagen

Sonstlges \-erkehrs-
mittef ....... .. .. .

Insgesah t

Insgesamt

l) Einschl. Mstaltsinsassen

Gegenstand der
Nachwei sung Insgesamt

I - 14 15 - 21 22-28
Relsedauer von . .. bis ,,. Tagen

1.1.2 Nach Verkehrsmit!eLn
HaushalLsrci sen

1 000

29 und mehr

236

212

163

632

115

63

231

90

92

126

298

412

216

019

2 691

1 087

3 873

1 610

9 261

998

467

128

926

'1 19

382

248

658

195

483

020

493

660

596

169

631

260

9't 5

421

65

428

191

105

10s

87

542

133

116

1t-2

221

453

't 30

113

599

83

925

431

623

388

665

87

976

689

785

2 269

286

109

056

302

753

562

88

'716

52

581

53

689

r 0(8

138

64

1',l 9

232

146

720

145

030

2 932

19 642

234

214

186

209

298

2 891

53797

3 913

1 63'7

11 ',t 00

533

383

1 617

1 557

749

4 769

389

3 114

566

83

1 068

1 124

8'195 5 421 2 044

2) Eigener uhd fremder Personenlraftwageh

906

37

65



3 Haushaltsreisen und Reiseausgaben 1977/78
1.1 Haushaltsre.isen sowie Ausgaben für Haushaltsleisen nach Teilnehmerzahl und Reisedauer

Tellnehmer je
Haushaltsreise

f Reisedauer von .-. bis ... Tagen
l Trsgesil,,L
I I s-7 | e-ra I rs-zr I 22-2s | 2eundmehr

1 Haushalts-
hitgried 1 )

2 Haushalts-
mj-tglj.eder

3 Haushal.ts-
mitglj.eder

Eisenbahn

Bus .. -.. -.... . .. . ..

Personenk raftwagen2 )

sonstiges Verkehrs-
mittel.

Zusamen

Ei senbahn

Bus .....

Haushalts-
mi tg1 ieder
und nehr

Zusamen

Eisenbahn

Bus ....

Personenkraftwagen 2 )

Sonstiges Velkehrs-

Zusffien

Eisenbahn

Bus .....

Personenkraftwagen 2 )

Sonstiges Verkehrs-
mittel -... -.. ... ...

Zusamen

Person enkraftwagen2 )

sonstj.ges Verkehrs-

Ei,senbahn

Personenkraf twagen 2 )

Sonstiges Velkehrs-

Insgesilt

Ins9esamt

mi tte I

1) EinschI. hstalts j.nsassen

38

3. r.2 Nach verkehrsnitteln
Ausgaben in 1 000 DU

1 647

628

3 175

2 672

8 164

1 154

5 6',]

5 341

2 561

9 618

320

465

539

358

192

910

113

744

559

354

241

156

611

968

118

89

245

r43

636

621

208

495

580

910

544

215

108

800

1 2'l

041

172

114

015

942

503

198

963

'7 96

462

408

530

191

489

224

359

4',7

592

436

435

898

410

045

29'1

650

160 518

225 062

495 213

899 483

68

90

382

106

646

135

355

067

305

862

413

291

994

949

648

515

112

403

958

431

148

911

9 8'1

418

434

230

481

85',I

996

1 191 930

133 710

1 655 620

124 190

'r 358 591

212 55A

1 705 331

112 580

754 355

291 160

1 240 545

333 315

460 120

492 976

659 676

291 450

229 261

600 50?

1 84 000

319 100

303 950

433 850

214 250

1 01 055

3 004 411

826 450

4 146 166

81 400

169 1 10 126 056

245 440

20'1 130 1 503 595

't 50 185 1 149 635

191 285 1 368 211

410

337

866

413

3

1

14

6

26

316

324

986

600

288

806

012

617

6'71

106

157

388

431

324

302

540

199

600

171

622

'7'7

172

924

196

358

435

691

10'1

591

206 632

198 253

996 857

1 104

626

5 378

2 139

9 248

284 108

006 462

928 080

252 940

676

084

808

199

'7 61

280 435

1 682 181

2) Eigener und fremder Personenkraftwagen



3 Haushaltsreisen und Reiseausgaben 1977/78
3.1 Haushaltsreisen sowie Ausgaben für Eaushaltsreisen nach leilnehmerzahl und Reisedauer

TeiLnehme! le
Haushaltsreise

1 Haushal-ts-
mitglied 1 )

Ei senbahn

Bus .....

Personenkraftwagen2 )

Sonstiges Verkehrs-
hitteL.

2 Haushalts-
mitgl reder

E i. senbahn

Bus .....

Ei senbahn

Bus .....

Zusamen

ZusiMen

Zusamen

Personenkraf twagen 2 )

Sonstiges Verkehrs-

3 Haüshalts-
m.i tg l ieder

Insgesamt

Haushalts-
mitglieder
und mehr

Ei senbahn

Eisenbahn

Bus ....

Personenkraf twagen 2 )

Sonstiges Verkehrs-
mrttel .

Zusamen

Personenkraftwagen2 )

Personenkraftwagen2 )

Sonstiges \'erkehrs-
mittel -.

Insgesam t

1) EinschI. bstaltslnsassen

Gegenstand de!
Nachwelsung Ins9esamt

3-1.2 Nach verkehrflitEeln
Ausgaben in Du je Haushaltsreise

191,8

163,6

053,3

120,3

085 ,2

508, 5

3s9,9

8'15,8

251 ,2

984 ,6

124,9

312 ,3

2 388,3

2 338,4

4 010,4

2 4'15 ,1

1 643,6

2 251,8

3 346,1

2 288,8

680,6

061 ,6

038,1

423,2

551,7

639,2

599,6

3 411 ,1

3 545,6

3 303,8

3 443,3

955,4

132,3

36:,6

088,0

627 ,2

5'7I ,6

819,8

660 ,1

881,6

310,5

359 ,'t

433,9

136 ,3

429 t5

524 ,1

799,6

637,8

280,8

699 ,3

533 ,4

558,2

66'7,9

342 ,3

123,8

854,9

129,4

383, 3

284,3

156,7

201 t8

432,9

166,3

512,0

959,4

305,4

228,8

448,3

369 ,2

579,0

688,8

292,6

851 ,6

1 22,1

155 ,9

861 ,2

915 ,2

381 ,1

51'l ,7

594 ,4

941 ,1

581,9

252 ,3

412,9

821 ,1

540,6

1 668 ,6

1 743,0

109,5

835,9

910,0

128,6

1 136,8

998 ,8

1 144,3

2 565,8

1 ,114,1

2 546,1

2 all ,'7

2 866,1

2 985,A

099 ,6

933,0

034,4

826,0

851 ,4

194,6

a14 ,',l

147,0

849 t9

808,8

1 350,1

2 251 ,3

1 338,4

2) Eigener und fremder Personenkraftwagen
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tsreise^r und Reiseaus
3.1 Haushaltsreisen sowie Ausgaben für Haushaltsreisen nach Teilnehmerzahl und Reisedauer

Teilnehmer ie
Haushaltsreise

1 Haushalts-
nitglled 1 )

HoteL, Gasthof, i'ren-
denheim, Pension -. .

Privatqua!tier
gegen Entgelt ......

Privatquartier
ohne Entgelt . ... ...

Cilpingplatz
Sonstige Unterkunfts-

Zusamen

2 flaushalts-
mitglieder

3 Haushalts-
mitglleder

Insgesmt

Privatqualtie!
gegen Entgelt .. ... .

Privatquartier
ohne Entgelt .......

Campingplatz

sonstige Unterkufts-

Zusamen

Hotel, Gasthof, Frem-
denheim, Pension ...

Hotel, Gasthof, Frem-
denheim, Pension ...

EaushaItg-
mi.tglieder
und meh!

Hote1, Gasthof, Frem-
denheim, Pension .. .

Privatqua!t1er
gegen Entgelt

P!ivatquartier
ohne Entgel-t

Campingplatz.
Sonstige Unterkunfts-
art ....

Zusamen

Privatquartier
gegen Entgelt

Cmpingplatz
Sonstige Unterkufbs-
ärt.--.

zusamen

P!ivatquartie!
ohne Entgelt

Hotel, casthof, Fren-
denhej.m, Pensj-on .. .

P!ivatquartier
gegen Entgelt ......

Privatqqartie!
ohne Entgelt . ... . ..

Campingplatz

Sonstige Unterkunfts-

Insges amt

1) Einschl. Anstaltsinsassen

40

8 - 14 15-21 22-28
Gegenstand der

Iiachweisung Insgesamt
5 -1

Reisedauer von ... bis . . , Tagen

1.1.3 Nach untelkwftsarLen
Haushaltsreisen

1@

29 und mehr

99

289

'180

632

5',7

'76

53

231

126

1'7 4

'77

481

12

275

0'79

3 411

950

2 701

511

1 622

9 261

2 198

1 055

1 078

289

899

6 119

?88

440

419

179

406

2 232

534

339

416

193

548

2 030

559

152

503

64

205

463

1 521

410

1 145

243

450

3 169

949

246

490

1'7 1

413

2 269

844

326

192

99

292

'753

281

110

214

67

313

'105

434

107

102

925

282

512

453

99

319

665

319

158

55

147

976

14'7

119

58

226

765

417

306

875

455

142

195

181

81

104

131

542

53

116

71

62

221

520

23',7

542

118

60'l

o44

99

84

214

209

152

346

907

112

374

891

210

124

75

'71

'173

716

203

88

80

196

689

266

818

848

421

07 4

421

90

70

50

68

7 531

2'784

4 614

r 238

3 415

19 642



3 Haushaltsrelsen und Reiseausgaben 1977l7e
3.1 Haushaftsreisen sowie Ausgaben für Haushalcsreisen nach Teilnehnerzahl. und Reisedauer

Teilnehner je
llaushaltsreise

1 Haushalts-
mltglied 1 )

2 Haushalts-
m1 t91 iede!

Hote1, Gasthof, i'rem-
denheim, Pension ...

Privatquartier
gegen Entgelt .. ....

Privatquartier
ohne Entgelt . ......

Sonstige UnLelkunfts-

I Haushalts-
mi tglieder

4 llaushalts-
mitglieder
uncl mehr

HoteI, Gasthof, Frem-
denheim, Pension ...

PrlvaLquartier
gegen Entgelt .. ....

Pr ivatquar t.ier
ohne Entgelt ... . . ..

Canpingplatz

Sonstige Unterkunfts-
art....

Zusamen

Zusamen

Zusamen

ilotel, Gasthof, Frem-
denheim, Pension .,.

Privatquartler
geqen Entgelt .. ... .

Privatquartier
ohne Entgelt . .... ..

Cilpingplatz
Sonstige Unterkunfts-

Zusamen

Hotel, Gasthof, I'rem-
denherm, Pension ...

P!rvatquartie!
gegen Entgelt ... ...

Privatquartier
ohne Entgelt ....., .

Campingplatz

Sonstige Unterkunfts-

Insges amt

Hote1, Casthof, !'refr-
denheh, Pension ...

It

It

Insgesamt

1) Einschl. Anstaltsinsassen

Gegenstand de!
Nachwelsung I nsges ant

5-',7 I - t4 15 - 21

Reisedauer von ... bi Tagen

29 und mehr

3. 1. 3 Nach Unterkuftsarlen
Ausg$eninl@Du

4 109

859

1 505

391

1 298

8 164

663

298

650

665

559

34C

18

136

19

62

636

999

015

257

060

5'79

910

508

294

403

120

302

7 2'1

05?

178

111

226

358

942

370

282

254

138

416

462

590

280

912

064

224

553 10J

149 600

309 407

'1 4 120

349 420

435 650

485 565

112 050

232 460

268 910

240 545

234 916

402 243

168 034

899 483

342

401

013

360

500

618

783

708

286

339

968

200

565

297

103

484

648

505

220

420

950

862

958

2 039

234

129

551

3 473

309

818

390

502

9'77

996

392 396

15 110

104 116

63 180

646 862

224 907

144 300

1 32 850

600 507

319',I00

215 90a

133 850

561

164

9r3

I l7

411

252

133

000

043

r 30

634

940

762

710

563

289

819

146

841

035

580

744

970

166

'7 40

122

57

239

503

r 86

825

750

080

155

596

164

25',7

111

124

397

655

560

580

530

000

900

'620

97 070

46 410

241 1 30

75

40

191

135

4',]0

285

132 244

46A 120

r 77 305

'r67 500

659 676

212

444

851

310

911

196

'113

800

4',]3

410

855

591

421

551

661

332

271

358

040

756

700

542

413

527

239

110

80

410

368

535

690

490

000

s56

2',71

636

232

131

129

511

705

800

515

650

2aa

106

331

12 636

3 622

3 763

1 374

4 890

26 288

327

401

920

942

516

106

905

32',7

44

181

682

5 00

125

193

530

739

187

016

443

933

361

433

248

913

'7't 1

258

541

161

813

346

'7 31

521

d83

342

041

563

900

614

a 4'7

1',7 1

41



3 Haushaltsreisen und Reiseausqabel 197 1 /-l a

3.1 Haushaltsrersen sowie Ausgaben für Häushaltsreisen nach Tellnehmelzahf und Reisedauer

Teilnehner je
Hausha Ltsreise

I Haushalts-
mitglied 1 )

2 Haushalts-
mitgfleder

3 Haushalts-
mitgl ieder

Prj.vatquartier
gegen Entgelt

Privatquartier
ohne Entgelt

canpingplatz

Sonstige Unte!kunfts-

Zusamen

HoteI, Gasthof, Fren-
denhein, Pension ...

Privatquartier
9e9en Entgelt .. ....

Privatquartier
ohne Entgelt ..,....

CMpingpIatz

Sonstlge Untelkwfts-
alt ....

Zusren

HoteL, Gasthof, Frem-
denheim, Pension ...

Hote1, Gasthof, Fren-
denheim, Pension ...

P r iva'
ohne

tquar EIer
Entge 1t

4 Haushalts-
hitglieder
und mehr

Privatquartj.er
gegen Entgelt

Prlvatquartie!
ohne Entgelt

cMplngplatz
sonstige Unterkunfts-
art .. ..

Zusamen

Hotel, Gasthof. Pren-
denhein, Pension ...

Privatquartier
gegen Entgelt ......

P!ivatquartier
ohne Entgelt . ......

cilplngpLatz
sonstige Unterkunfts-

Zus amen

I n sges ant Hote1, Gasthof, Fren-
denheim, Pension ...

PrivatquarLler
gegen Entgelt

campingplatz

Sonstiqe urterkunfts-

Insgesilt

1) Einschl. Ansteltsinsassen

42

B - 14 15 - 21 22-26
C€genstand der

Nachwei sung I nsgesamt
Reisedauer von . ,. bis .. . Taqen

l . 1 .1 Nach unlerkunfLsarten
Ausg$en in DM je Eaushaltsreise

204,8 610,0 1 051,2

904,5 513,3 717,5

557,3 21Ot9 352,1

578,8 291,a 494,8

800,7 305,3 611,9

881 ,6 429,5 '123,8

444,O

148,7

518,9

812,4

00'1 ,4

085,2

968,3

360,0

129 t2

106,3

936,8

299,2

29 und nehr

2 373,5

1 391,8

933,5

1 423,2

1 909, s

1 328,6

940,0

1 248,6

1 668, 9

1 5'12 ,0

2 237 ,1

1 613,7

1 345,1

1 619,'7

2 019,6

1 857,6

661 ,1

921,5

638,8

723 tB

320,3

147 t0

904 ,1

'to2 ,5

413 ,2

619,4

699,7

'786,1

644,9

360 ,7
397,6

485, 9

581,9

'716 ,5

105,9

656,6

050 ,0

501 ,4

369,2

416 ,2

606 ,4

220,8

308, 1

890, 3

984,6

683,2

124,1

235,2

a53,2

288,8

2 495 ,1

2 617,7

49',7 ,3

025,8

446,4

876, 8

696,0

't 43,9

512,1

85't ,4

3 945,'l

1 898, 7

2 506,6

2 599,6

980,5

552,5

755,9

1 252,3

594 ,3

915,2

953,0

450,1

176 t9
037 ,8

631,0

540,6

811 ,'1

077 ,3

a:o,s
'146,5

300,0

312,3

2 244,8

1 630,5

928,5

1 379 ,3

1 816 ,6

1 743,0

146t8

316,2

564,2

615,0

638,3

415 t1

485 ,6

105,6

498,0

194,O

255 ,3

128,6

2 124,0

1 646 ,2

87O ,2
1 239,O

1 153,3

1 714,1

3 545,6

3 084, 3

3 443,3

611,9

301,1

8'15,8

110,6

4O'] ,3

338,4

3 259 ,4

2 129,9

1 898,2

1 904,6

1 715,0

2 088,0



3 Hausha.l.tsreisen und Reiseausqaben I 977,/78
3.1 Haushaltsreisen sowie Ausgaben für Baushaftsreisen nach Teilnehnerzahl. und Reisedauer

Tei lnehmer
je

Haushaltsrei. se

I Haushalts-
mitglied 1 )

2 Haushalts-
mitg.l,ieder

unter
200 -
400 -
600 -
800-1
000-1
500-2
500 - 5

000 - 7

500 und

unter
200 -
400 -
500 -
800 - 1

000 - l
500 - 2

500 - 5

000 - 7

500 und

unter
200 -
400 -
600 -
800-1
000 - 1

500 - 2

500 - 5

000 - 7

500 und

unter
200 -
400 -
600 -
800 - 1

000-1
500-2
500 - 5

000 - 7

500 und

unter
200 -
400 -
600 -
800-1
000 - 1

500 - 2

500 - 5

000 - 7

500 und

200
400
600
600
000
s00
500
000
500
tuehr

ZusaMen

200
400
600
800
000
500
500
000
500
mehr

ZusaMen

3 Haushalts-
mi tglreder

Haushalts-
Fitglieder
und hehr

200
400
5CO

800
000
500
500
0 00

500
mehr

Insgesamt

Zusamen

20a
400
600
800
000
500
500
000
500
mehr

Zusffien

200
400
600
800
000
500
500
000
500
nehr

Insgesamt

1) Einschl, Anstaltsinsassen

43

Ausg abengrößenk lasse
(von ... bls
unter ,.. DM)

Insges amb
8 - 14 15-21 22-28
Reisedauer von ... bis ... Tagen

29 und mehr

3. 1 .4 Nach Ausgabengrößenktassen

328
411

481

970
750
411

466
53

261

206
370
522
392
413
249
194
984
119

1r9

1 483

528
628
101
491
350
590
392

'15

:
3 169

211
213
254
223
221

490
468
1',7 4

269

90

133

131

69
86

194

263
121

'105

57
216
156

Hdushaltsreisen
1@

365
430
33',t

151

55

10?

128
66

58

95
102

89

632

55

92

120
118

r18
411

123
421

58

542

?0

116

55

103

221

72
'186

188
131

87
168

']6

925

5l

274

209

4',70

687
615
354

207
36',7

151

891

't9

130

186

239
114
162
283

665

50

12

3r6
6e6
452

753

79

302
269

115

50

61

65

254
332
141

916

192
286
'162

78s

53
82

231

:

90

91

80

78

337
632
626

9A

030

'7'7

231
291

689

58

126

19 642

621
978
214
560
359
5r4
400
597
324

75

638
8r0
042
'719

690
750
112

r95

261

256
331

294
319
962
687

102

421

15l
153

89
't06

285
584
450

96

444

136

73
'73

199

84

1 4.79



3 Haushaltsreisen und Reiseausgaben 1977/?8

3.1 Haushaltsreisen sowie Ausgaben für Haushaltsreisen nach Teifnehme!zahl und Reisedauel

Tei lnehmer
je

tlaushaltsreiae

I Haushalts-
mitglied 1 )

2 Haushalts-
mitgl iede r

unter
200 -
400 -
500 -
800-1

1 000 - 1

1 500 - 2

2 500 - 5

5000-7
7 500 und

unter
200 -
400 -
600 -
800-1

1000-1
1 500 - 2

2500-5
5000-?
7 500 und

Zus amen

200
400
600
800
000
500
500
000
500
meh r

zusallren

200
400
600
800
000
500
500
000
500
nehr

Zusamen

zusffien

200
4 00

600
800
000
500
500
000
500
mehr

3 Haushalts-
mitglleder

Insgesmt

unter
200 -
400 -
600 -
800-1
000-1
500 - 2

500 - 5

000 - ?

5öo und

4 Haushalts-
mltgl j.eder
und mehr

unter
200 -
4 00 -
600 -
E00-1
000-1
500-2
500-5
000-7
500 und

200
400
600
800
000
500
500
000
500
rehr

unter 200 . ..
200 - 400 ...
400 - 600 ...
600 - 800 ...
800 - 1 000 ...
000 - 1 500 ...
500 - 2 500 ...
500 - 5 000 ...
000 - 7 500 ...
500 und mehr .,

Insgesamt

1) Einschl. Anstaltsinsassen

Ausgabengrößenklasse
(von .. . bis
unter ... DM)

Insgesamt 5- 1 8 - 14 15 - 21 22-24
Reisedauer yon .. . bis ., . Tagen

29 und meh!

3. 1.4 Nach Ausg&engrößenklassen
Ausgüeninl@Dü

9l
394

690
626
62,.

1 616
2 234
1 400

248

8 164

565
780
925
16',7

470
349
659
558
52'l

559

36

159
328
315
292
643
680
218

034
134
941
'114

205
1'7 9

485
650

/

114
529

I 0 36

1 008
't 134

3 869
'7 990
7 988
1 181

827

26 288

806
570
682
857
801

533
742
39'7

366

105

13

68

192
266
070
101

624
555

30 2

3',I9

700
511
518
808
284
583
'7 61

021

1'11

b

17

26

103
189

218

899

300
510

600 507

319 100

)

188 100

433 850

6

19

33

162
376
836
464

252

235
870
850

786
005
008
500

940

34

114

152
96

54

112

941
329
955
955
080
550

l1
51

120
145
185

542
835
507

462

619
605
131
338
524
548
512
900

224

135
'790

790

936
605
948

483

4

35

61

44

212
485
315

435

116
122

508
ö50
301

936
69'l
260

650

930
655
390

1 240 545

a50 120

13

91

245

343
420
244
016
615

618

472
'7 61

165

545
561
200
258
{99
000

968

266
915
527
065

948
056

636 910

6

48
87

88
12

1'7'1

131

45

182
285
227
112

391

2',7 2

682

2 727 942

5

34

117
120
198
7 8'7

348
870

648

54

284
594
419

503

505
426
898
400
992
732
556
548

9s8

28

59

355

4t8

030

890
191
751

996

63
405
499

99

256

4

25
57
16

99

457

330
605
311

146

845
230
520
295
070
900
141
365
300

460
s85
280
610
441

480

596

87
569
830

540
220
210

620

646 862

24 910

207 130

191 285

r5222A

1 555

42

52
64

3',75

181

966
506

358

214 336
524 015
486 620

960
575
656

575
320
570

413

86 306
438 500
930 900

105

344
300
900

616

007
984
382
1',7 5

5'75

158

006

'187

44

218
488
502
575
929
151

995

248

160
010
619
129
537
857
55'7

298

761

659

5

40

72

57
88

313
087
439
535

196

531

042
148
850
917

982
175
770

591

368 2'71 1 70s 331

44



Tei fnehmer
le

Haushaltsreise

1 Haushalts-
mitglied 1 )

2 Haushalts-
ml tg1 ieder

3 Haushalts-
mitgl.ieder

Haushalts-
Fitgl ieder
und mehr

unte!
20 0 -
400 -
600 -
800 - 1

000 - 1

500 - 2

s00 - 5

000 - 7

500 und

unter
200 -
400 -
600 -
800 - l

000 - 1

500-2
500 - 5

000 - 7

500 und

200
4 00

600
800
000
s00
500
000
500
mehr

Zusamen

200
400
600
800
000
500
500
000
500
meh!

Zusamen

200
400
600
800
000
500
500
000
500
mehr

ZusaMen

2A0
400
600
80 0

000
500
500
000
500
mehr

Zusamen

20 0

400
600
80 0

000
500
500
000
500
nehr

un ter
200 -
400 -
600 -
800 - 1

000 - 1

500 - 2

500 - 5

000 - 7

500 und

unte!
200 -
400 -
500 -
800 - 1

000 - 1

540-2
500-5
000 - 7

500 und

I nsgesamt un ter
200 - '

400 -
600 -
800-l
000 - l
500 - 2

500 - 5

000 - 7

500 und

Ins9esant

l) f,inschl. Anstdlcsinsasscr,

Ausgabeng!ößenklasse
(von ... bis
unter . .. DM)

Insgesilt
5-7 8 - 14 22-28

3 Haushaltsreisen und Reiseausgaben 197?,/7g
3''l Haushaltsreisen sowie Ausgaben für Haushaltsreisen nach Teilnehmerzahf und Reisedauer

Reisedauer von ... bis ,.. Taqen

29 und meh!

3. 1.4 Nach Ausg$engrößenklassen
Ausgden in DM je HaGhaltsleise

70,5
268t4
466,5
645,5
836,5
094 ,3
786,3
005,5
443,9

881,6

65 ,4
264 t2
469 ,1
641 ,1
832,1
101,8
808, 4

065 ,5
612,3

95,'7
265,9
462,1
642,1
832,0
05'l ,9

68 ,2
270,3
465,1
643,0
834,9

I 090,1
1 735,9
2 915 ,3

53,8
27A,4
4',75 ,3
651,1
839,5
1A7,2
185,4
919 ,0

085,2

53,1
264 ,1
459 t5
650,0
844 ,7
091,6
846 ,8
101,3

299 ,2

878,0
201 ,2

288 ,8

41 t9
269 ,5
461,9

094, 1

858,9
134,2

429,5 723,8

1 369 t2

1 423,2

87 ,0
263 ,3
465,6
642 t8
835, 9

059,2
724t4

69,7
264,8
413,5
64',7,3
832,6

1 103,3
1 769,8
3 076t1

46i t2

822,6
119,9
834,1
999,4

1 984,6

108,1
884,8
086,3

2 312,3

120 ,9
898,1
134 t3

2 475,1

1 121 |
,6
,2

6

1 572,a 699 ,3

470,0

755,9

915 ,2

2 599,6

3 545,6

1 873
3 128

3 443,3

45,8
2',7 2,2
463 ,',7

099,9
889, 5

190,9
529 t8

88,l

479,3
646,6
839,5

1 114,1
1 839,8
3 081,3
5 47A,7

1 857,6

4'l2 ,1
651 t2
828 t9

1 113,8
1 869,6
3 141 ,1
5 389,0

2 141,0

'70,5

267 ,8
468,2
646,5
835,1
101,3
816,1
a76 t1
516,1
031,5

338,4

489 ,2
650,5
835,1
120,5
790,5
975,a

54A,6 2 617 ,7

3 145,1

1

,4
,5

1',t6,3
845 ,4
003,8

1 '143 ,A

1 880
3 348

2 985,0

1

1

3

5

t1

95, 8

266 ,4
464,0
641 ,1
833,7
065, 8

132,5

581,9

265,2
471,6
650,0
839, 4

100,l
863,0
199,5
580,9

69,2
269 ,1
468,9
645,4
834,1
102,8

018,6

128 ,t6

51,0
268 ,4
413,0
654,8
836,4
112,6
838.5
040,9
441,4

114,1 2 088,0



3 Haushaltsreisen und Relseausqaben 1 977l78
3.2 Haushaftsreisen sowie Ausgaben für Haushaltsreisen im rnland und ins Ausland

nach TeilnelLmerzahf und Reisedauer

Teifnehmer je
Haushai tsrei se 22-28Reisezi-eI Insgesamt I - 14 15-21

Reisedauer von bi Ta9en

29 und mehr

1 Haqshaltsmitgliedl) Inland
Ausland

Zusamen

4 595

4 666

9 261

795

974

169

830

289

1'19

1 286

1 379

2 665

738

1 015

1 ?53

893

1 339

2 232

460

516

916

041

228

269

227

489

116

315

't 96

171

229

313

542

50

126

183

221

200

520

720

94

131

231

104

126

180

50?

Haushaltsreisen
L 000

807

515

1 483

612

493

1 105

340

292

632

2 gaushaltsnitglieder Inl.and

Aus Iand

Zusffien

Insgeset

1 Haushaltsmitgliedl ) rnland
Ausland

Zusamen

InIand

Ausland

Zusamen

I n land

Aus land

Insgesamt

2-äaushaltsmitglieder Inland

Auslanal

Zusffien

3 Haushaltsmitglieder Inland
Aus land

zusamen

483

442

't 41

274

r 30

19

209

ausgabsul000DM

258

169

427

929

1 115

2 044

465

614

1 079

3 Hausha.ltsmitgfi-ede! Inland
Ausland

zusffien

4 Haushaltsmitgfieder
und mehr

81

90

194

1 236

2 030

352

433

785

252

431

589

9 112

10 530

19 642

1 567

1 324

2 891

2 602 441

5 562 118

8 164 559

244 A70

392 040

636 910

836 625

1 891 31i

2 72't 942

111 482

1 690 742

2 462 224

554 467

881 183

1 435 650

99'1

485

483

893

302

195

126

832

958

194

104

899

3 259 595

6 349 213

9 618 968

242 861

404 001

646 862

I 386 067

17 902 039

26 288 106

048

948

996

414 480

825 065

1 240 545

296

352

648

1',]3

365

418

203

397

500

1 225 175

2 920 991

4 146 166

990

140

130

5s9 515

944 081

1 503 s96

448 870

1 206 750

1 655 620

291 50A

319 100

86

120

207

102

358

460

4 Ilaushaltsmitglieder
und mehr

Insgeset

InIand

Aus land

zusffien

Inland
Ausland

Insgesamt

1288'156
3 059 65?

4 358 413

95 665

95 624

191 285

495 160

872 511

1 368 2'11

560 975

1 144 356

1 705 331

576 870

659 616

380 300

433 850

6'7 0 386

1 011 801

1 682 187

3 188 026

6 050 141.

9 248 16'7

2 894

6 40'7

9 302

1 'r 53 953

2 642 638

3 796 591

a79 32-l

1 713 613

2 252 940

1) Einschl. Anstaltsinsassen

46



3 Haushaltsreisen und Reiseausqäben 1977,/78
3.2 Haushalt6rej,sen sowie Ausgaben für Haushaltsreisen im Inland und ins Ausland

nach feilnehmerzahl und Reisedauer

Tei.lnehmer je
Haushal tsreise

1 Haushaltsmltglledl ) Inland
Au6Iand

Zu6ffien

2 HaushaltsDitglieder Inl-and

Ausland

ZusNen

3 Haushaltsmj,tg.Liede! Inland
Ausland

Zusamen

{ Eaushaltsni.tglieder
und mehr

Uberyiegender
Reisemonat

Apri] 197? .....
Mai.1977 .......
Juni 1977 ......
JuLi ,l977 ......
August 1977 ....
Septembe! 1977 .

Oktober 1977 ...
Novenber 1977 ..
Dezember 1977..
Januar 1978 ,...
Febluar I 978 .. .

März 1978 .,....
Aprj.I 1 978 ... . .

Reisedauer von ,., bis ... Tagen

s56,4

1 't92,1

881,6

303,4

579,9

429,5

466,1

958, 1

723,8

155,4

930,5

572,0

502,8

914,0

599,3

Auqden ln DU J€ hushaltsreise

f .3.1 Nach netsaoEto2)

'141 ,1

1 376,8

1 085,2

905 .0

1 78't,4

1 299,2

513 ,5

2 412,6

1 423,2

007 ,9

705,2

369 ,2

1 810,0

2 639,2

2 288,8

161,5

90o ,2

599 ,6

1 508,2

2 331,0

1 984 ,5

29 und mehr

030,8

888,6

088, 0

InIand
Ausland

Zuaämen

Insgesaht In1and

Ausland

Insgesut

1) Elnschl. Änstaltsinsassen.

372 ,0
181 ,5

857 .6

591,8

946,0

?55,9

1 216,3

1 829 t6

15,10,6

1 977,4

2 451,8

2 312,3

2 044,o

2 845,4

2 611,7

3 598,8

3 545,6

623,1

483,5

141.0

13s,9

1 210,{

915,2

1 408,4

2 015,0

1 743t0

2 226,1

2 615,1

2 475,\

3 152,3

2 985, 0

3 656,1

3 443,3

920,3

700,1

338,4

427 ,8

764,2

581,9

818,9

1 408,8

1 128,5

1 281,8

2 022,0

1 714 ,1

242,1

370,1

851 ,4

3.3 Haushaltsrelsen sowle Ausgaben für Haushaltsreisen im InIand und ins Ausland nach Telnehrerzahl

Tei lnehhe! e Haushaltsrei,se

g.uahaltsrelEen

J 000

3 und mehr

75

115

594

454

65

80

85

90

Aus land

71

206

914

728

120

55

143

58

122

62

419

649

946

895

't 66

öet

494

174

534

193

230

484

36r

392

513

045

428

211

091

464

132

467

301

344

620

34r

223

369

451

768

178

523

266

112

344

111

143

264

227

184

322

434

885

932

531

273

84

r94

159

119

3 05

118

120

218

370

533

534

319

148

104

70

130

109

131

235

405

628

614

446

135

130

84

144

193

101

Insgeset 4 666 2 830

Reisez ie I Insgesilt 5-7 I - 14 22-28

InsgEsilt
1 2

I n Iand AusIad Inlüd Aus land Inland Aus land Inland

1) Einschl. Anstaltsinsassen

9 112 10 530 4 595
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2) Ubetriegende! Reiseonat

3 289 1 687



11)
1 nsges am t

InlandI nland Aus LandIn land Aus landI nland Aus Land

3 Haushaltsreisen und Reiseausqaben 1977l78
3.3 Haushaltsreisen sowie Ausgaben für HaushaLtsre-isen im Inland und ins Ausland nach Teilnehmerzahl

Teitnehmer je Haushaltsreise

Uberwiegende !
Re i s emonat

Aprll 1977 ...
Mai 1977 ...-.

Juni 1977 ....

JuIi.1977 ....

August 19?7 ..

september 1 977

oktober 1977 .

November 197?

Dezember 1 977

Januar 1978 .'

Februar 1978 .

Mälz 1 9?8 . .. .

April 1978 ...

Au s Iand

l. l. 1 Nach neisenonaten2)

Ausgaben in I 000 DM

305 815

566 54 1

952 383

115 532

875 130

886 586

371 905

9't 241

331 137

121 732

119 071

331 522

239 112

665 143

1 003 094

1 819 231

4 514 573

3 't48 455

1 179 929

?39 611

273 608

719 204

474 682

574 750

1 006 743

508 039

17 902 039

94 5'15

249 523

315 644

423 491

509 35?

340 516

1 35 691

55 4s5

132 867

52 382

78 861

102 567

111 512

2 602 441

1 24 640

270 318

441 393

682 016

648 71 3

464 920

152 239

102 590

84 525

126 105

95 820

3 269 695

216 139

407 507

548 043

1 032 333

1 035 861

664 417

373 460

1 47 683

212 664

212 '712

21 4 490

306 149

1 84 989

5 562 118 6 349 273

86 600

189 346

0't 0 025

'111 060

81 250

89 975

95 680

102 850

2 5',r3 931

't 76 096

't 38 750

485 615

2 2'75 250

1 588 081

211 651

104 170

311 500

105 4?0

324 280

116 800

5 990 648

212

456

185

206

124

843

261

908

837

519

990

513

861

981

940

500

360

314

250

254

156

30?

316

206

Insgesant

April 1977 ....

Ma! 1977 ,.....

Juni 19?7 .....

JULI lrl/ .....

Auqust 1977 ...

September 19?7

oktober 1977 ..

Novembe! 1977 .

Dezember 197?.

Januar 1978 ...

Februar 1978..

t4ätz 1918 .....

April 1 978 . .. .

Insgesamt.

8 386 06?

Ausgaben in Dt je Eaushltsreise

'? 29,9

a1 2,9

006,'7

116,4

06't ,8

916,9

't 65 ,0

558, 9

620,1

661 ,8

118 t6

685,0

663, 1

92O,3

1 596,8

1 536 ,4

1 740,9

1 859,4

1 648 ,4

1 622,5

1 594,0

2 072,4

1 558;5

1 511 ,0

1 670,8

1 623,8

1 489 ,9

1 700,1

424 ,1

6'7 6,2

684 ,7

551,4

654,7

651,1

510,1

495,1

386 ,2

44't,1

551,5

388,5

491 ,2

566 ,4

1 038,7

1 135,8

1 209,2

1 219,6

1 214,8

1 226,7

1 028,6

986 ,4

1 208,9

9'70 t0

419 t1

1 'l 55,4

1 139,5

1 646,5

T 700,4

1 5'79,4

1 250,4

1 124,1

1 112,6

1 142,4

1 490 t2

2 287,0

2 522,1

2 351,6

2 489,3

2 181 ,4

2 263,8

'1 894 ,0

2 179,0

1 818,4

2 654,O

1 883,9

2 326,5

1 174,7

1 26s,5

1 262,8

1 165,2

1 111 ,4

1 251,3

1 368,0

1 't58 ,1

1 096,2

1 337,8

1 ',l 98,3

1 003,8

1 039 ,3

1 192,1

2 083 ,3

1 935,8

1 939,6

1 922,0

1 831,5

1 892 ,1

1 926,3

1 961,1

1 863,1

2 134 ,4

1 949,8

2 042,1

1 930, s

1) Einschl. hstaLtsinsassen

48

2) ubeffregender.Reisemonat



3 Haushaltsreisen und Reiseausgaben 1977/?g3'3 Haushaltsreisen sowie Ausgaben fü! Haushaltsreisen rh rnrand und ins Ausland nach reilnehherzahl

Ausgabengrößenk las se(von ... bis
unte! ... DM)

Tei.1n ehr er je Haushaltsrei.se

und mehr
Ausland

3. 3. 2 Nach Ausgabenqrößenklassen
Haushaltsreisen

1 000

unte!
200 -
400 -
600 -
800 - l

000-1
500 - 2

500 - 5

000 - 7

500 und

200

400

600

800

000

s00

50 0

000

500

nehr

327

435

311

')89

652

500

506

546

1 ',]04

1 021

807

457

519

72

4 595

Ausgaben in 1 000 DM

10 530

1 700t1

)94

543

903

771

'] o'7

014

894

051

283

70

224

ita,

614

513

438

958

959

394

50

160

301

358

209

646

102

201

83 0

59

164

183

181

643

092

783

I00

63

107

146

123

108

335

512

273

65

75

88

413

843

874

133

unter
200 -
400 -
600 -
800 - 1

0c0 - 1

aAA-t
500 - 5

000 - 7

500 und

200

400

600

800

000

;00

50 0

000

r00

hehr

9112

r 05

205

916

r48

380

ln6
142

1',7 -)

20 14'7

153 601

426 654

499 534

)92 471

233 205

287 491

353 967

768 365

4 666

291

071

586

454

441

023

502

658

527

3 289

280

048

04 5

390

25A

388

159

100

5 865

29 015

69 450

19 835

90 086

312 32a

934 1 t5

821 1 35

1 687

211 ,2
475,8

649,1

834 ,1

111,4

824 ,4

010,0

2 5',75

024

035

640

932

601

950

314

Insgesamt

3't 6

649

5 09

635

103

634

76

268

3l4

293

264

558

513

211

27 4

'7 A9

339

113

423

326

151

900

11

126

316

332

36',7

058

121

188

273

11

'78

192

705

255

601

966

481

117

600

271

950

870

144

19

19

118

151

114

988

415

570

31

49

13

450

5',7 7

149

122

I ns ge samt 8 386 067 11 902 A3s 2 602 441 5 562 118 3 269 695 5 34g 213 2 511 931

Ausgaben in DM je Haushatrsrelse

un ter
20 0 -
4 00 -
ii00 -
800 - 1

000 - l

500 - 2

500 - 5

000 - 7

500 und

200

400

600

800

000

500

500

000

500

me hr

1A ,9
262 ,2

465,2

645,3

83r,9

091 ,1

194,9

994,1

920 ,3

68,5

282 ,9

472,5

647,9

838,0

I 108,8

1 821 ,1

3 098,0

5 535,7

10 976,7

59,1

261 ,6

463,9

642,7

833,4

0't 5 t8

943,1

566 ,4

71 ,2
283 ,9

469,1

648 ,1

838,9

1 104 ,4

1 795,1

3 0r6,9

5 470,5

74,8

260 ,1
464,0

648,8

828,8

092,8
'789,0

990,7

2',7 9 ,4

482 ,0
645 ,1

836,4

110,8

82A ,9

084,1

101,A

5 990 548

4i t',2
653,8

836,8

116,1

811 ,4

116,1

431 ,4

2 325 t5
Insgesam t

1) Ernscnl. AnstolLsrnsassen

1 192,1 1 155,4 1 930,s 1 490 t2

Insgesmt
11) 2Inland Aus land Inland Ausfand I nland Aus land I n Iand
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.1 1) 2I nsgesmt

I n LandI nland Aus landAus land Inland Aus IandIn land

3 Haushaltrreisen und Reiseausqaben 1 977l78
3.3 Haushal-tslej-sen sowie Ausgaben für Haushaltsreisen im Inland und ins Ausland nach Teilnehmerzahl

Te 1l-netme r e HaushaltsreiseMonatl.i.ches Netto-
einkomen des

geseten Haushal ts
(von ... bis
unter .. . DM)

800

200

600

000

500

000

000

mehr

sonstige Haushalte2)

Insgesamt

800

200

600

000

500

000

000

mehr

sonstige Haushalte2)

lnsgeset

unte!

800-1
1 200 - 1

1600-2
2000-2
2500-3
3000-4
4 000 und

sonstige Haushalte2)

Insgesamt

3. 3. 3 Nach monaLlrcheD Netloeinkomen
Haushaltsreisen

1 000

3 und mehr

187

268

374

234

321

211

60

1 68'1

s85

595

176

440

840

945

390

Ausland

unter
800 - 1

1 200 - 1

1 600 - 2

2 000 - 2

2500-3
3000-4
4 000 und

unter
800 - 1

200-1
600-2
000-2
500-3
000-4
000 und

628

148

417

284

320

858

087

731

519

9 1',l2 10 530

6 00

950

842

523

416

242

318

228

436

4 595

420

606

9 05

s98

578

378

484

4 666

1 192,1

169

448

493

5 30

342

448

292

83

2 830

065

027

995

371

372

948

834

't 155,4

450

149

435

375

801

276

742

320

382

100

298

391

673

488

729

46'7

110

3 289

231

380

550

410

s29

380

2 515

Ausgden in 1000 N

8 386 067 11 902 039 2 602 441 5 562 118 3 269 695 6 349 273 2 s13 931 5 990 648

245

656

112

181

357

015

333

116

305

862

841

382

500

938

087

828

115

514

393 t1

193,8

920,2

028,1

183,1

227 ,1

526,8

521 t7

321

952

2 014

2 195

3 088

2 315

3 338

3 162

507

600

321

824

366

170

811

053

646

248

490

541

216

203

203

215

105

312

516

110

678

't 67

2't 0

222

290

135

445

672

224

912

{30

288

210

110

918

307

518

6't 5

652

361

552

206

321

517

383

542

420

99

448

'761

944

2't 2

199

190

341

021

380

641

855

Ausg&en in DM je EaushalEsreise

294

692

120

755

'7 37

458

634

614

193

580

081

716

118

631

756

160

430

446

147

424

526

563

428

58'1

419

100

101 ,4

142, O

231 t0

263,7

216,2

213,6

311,5

425 ,9
461 ,5

810 ,2

946,5

o6't ,4

064,r

252,6

311 ,1

643,1

214 t9

800

200

600

000

500

000

000

mehr

351 ,'7

496,4

693,5

819,5

8't o ,2

962 t5

758,8

914,1

128,0

211 t5

404,1

596 ,6

114,7

814 t9

916 ,2

395 ,9

327 ,9

381,2

5r6,3

643 ,4

638, 0

665,3

120,8

540,3

944,0

241,5

104,1

200,0

382,8

638,5

691 ,1

995,0

656,5

49O,2

1 940,2

2 019,3

2 041 ,3

2 303,4

2 405,1

3 157 ,5

920 ,3 1 700,1 s66,4 1 930,5 2 326,5

2) Haushalte, deren Haushal.tsvorstand mithelf . Fmillenange-
höriger oder selbständiger Landwrrt ist.1) Einschl. Anstaftsinsassen
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Haushaltsreisen

davon mit für Haushaltsreisen
mi.t ... Teilnehmern

insgesmt
1 Teil-

nehner 1 )

2 und
meh!
Teil-

nehmern

insgesamt
1'l 2 und mehr

je
H aushal ts -

reise 11

1 000 1 000 DIl

3 HauEhaltsreisen und Reiseausgaben 1977l78
3.4 Haushaltsreisen im Inland sowie Ausgdben für Haushaltsreisen nach Zielländern und Teil-nehmerzahl-

Ausgaben
je Haushaltsrei6e

mit . .. Teilnehmern
z ie lIand

Schleswig-Holstein ...,.
Hmburg .

Nledersachsen

tiordrhein-westfalen ....
Hessen.

Rheinland-PfaIz

Baden-t'lürttemberg ....,.
Bayern.
Saarland

Berlin (West)

Bundesrepublik Deutschland

Deutsche Demokratische
Republik und Berlj.n (Ost)

Insgesilt

Schweden ..
Schweiz ...
Sowj etunj.on

271 ,3

696 ,4

948,3

631,6
'787,8

748,2

917,1

995,8

606,8

929,9

682 ,3

559, 3

583 ,7

427,1

569, I
526 ,8

608,1

581,3

496 ,4

s6d,s

2 und mehr

'1 181

142

1 027

983

606

447

1 330

2 672

172

8 645

467

9 112

473

70

509

580

346

243

'7 03

211

108

354

241

4 595

708

'72

5't 8

403

260

204

627

401

64

291

226

517

1 501

98

973

404

887

883

890

399

426

785

362

'7 15

322.

29'7

248

191

128

42'1

738

?30

151

088

055

015

520

893

612

435

1't 8

59

6'16

372

280

206

'793

50

570

6'14

136

'795

834

247

410

052

892

750

280

664,8

829 ,'1

306,6

925 ,1

o7't,9

011,8

264 ,8

371,8

193,0

298 ,1

39

620

411

334

220

660

104

8 038 468

347 352 134 006 213 346 747,8

8 386 057 2 602 441 5 783 626 92A,3

555,0

566, 4

944,4

1 280,4

je Haushaltsreise
mit .. . Teilnehmerh

1) Einschl. Anstaltsinsassen

zielland

3.5 Ilaushaltsreisen ins Ausland sowie Ausgaben für Haushaltsreisen nach zielländern und feilhehmerzahl

2 und mehr

DM

Belgien,/LLxemburg ...........
Bulgarren
Dänemark
Frankreich
Criechenland
Gloßbritannien und Nordirland
Jugos lawien
Niede r 1 ande
Norwegen
ös terre ich

'12

292
803
295
254
703
780
380

84
3'l1

69
80
'71

82
540

464
55

291
10
78

145
92

103
54
51
12

113

104
464
156
165
690
329
1'7 2

815

241

700

109

9',|
58
51

188
339
139

89
013
451
208

562

293

't64

182

54

52

86 2'75

88'l
533
710
929

904
823

62',7

656

'7 24

493

065
000
350

640

/ 1 198

5
0
3
4

A

0
3

9

3

3

9

5
2
4

0

10,

55,

88,

5
2
9

4
4
4
6
9
5
2
4
1
8
2
3

5
6
3
5
1

8
3

2

2

9

3

2

5

455 841
1 069 837

69't 160
385 345

83
405
253
194
655
284
110

123

025

249

199
183

93

151

631

561,

363,
511 ,
494 ,
435,
049 ,
010,
413,
214 ,

017

025

355

436

356

900

371 950
664 304
443 450
190 416
883 284
834 701
288 152

806
814
626
181
950
866
644

887

918,

190,
139 ,
859,
850,
385,

s39
119
398
113
360

83
249

93

806

031
51',]
975
930
644
710
185
825
625
681

012
52

807
80

1',7 9
420
396

119
136
3s7
284

88

Portugal
Rumähien

614,8
321

35
666
493

Türkei
Ungarn

79
45
29
10
51
22
a'l
50
50
20
80
65

56'/

1 986

s58

2 057 ,
955,

2 1161
1 149,
2 301,
2 899t
a 314,
2 604t
3 315,
2 5801
4 962,
2 518,

ijbriges Europa ...
Vereinigte staaten
üt'riges Amelika
Nordafrika . ,. .
übriges Afrika
Israel ........
Übriges Asien
Sonstige Länder

992 181,
3 155,
1 830,

I nsgesamt r0 530

58

4 666

174

5 864 11 902 039 5 562 118 12 339 921 1 700,',r 1 192,1 2 104,4

Haushalts re isen

davon mit für Haushaltsreisen
mit ... Teilnehmern

j.ns9esdt
1 TeaI-

nehmer 1 )

2 und
meh r
Teil-

nehmern

insgesamt
1'l ) 2 und mehr

je
Haushafts-

rel se 1l )

1 000 1 000 DM

1) EinschI. Anstaltsinsassen
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Anhang

Racht3g.undlag6
Ges.U !be. d e Durchführung e,n€r
R€präsenta|vslalrrtl der Bevolle.!n9
und des Erwe.bslebens (M kroreisüs)
vom 15 7.1975 (AGA.I S 19091)

Erhebungs formular (Fraqeboqen)

Urlaubs- und Erholungsreisen'1977 / 1978
(von 5 oder mehr Tagen Dauer)

M ikrozensus - E rgän zungsprogramm, A pril 1 978, 0,1 %

- Nur für Auswahlzehntel I -

Aü. rr
Bldstifr
hrhü

0q5q1e

{

Vorname des Haushallsvorsla.des
ordnunssrnslben ) # +*# t_l

Mr.'Aogrn.Nr.

E il:::! Jiä:i#'J:iP §:;rJ:",iilJ#"1,*
Erholu.qsrerse^ rauch V€ wandlerbesL, he.
tsu'en usw) angetrelen ?

. -------> wo[u Fr.g€ 2

, ----+ End. d6s lnt.ryi.wsl -
I rru.'rr. aar neise

L_l

Iv"*.e."a*
Hämburg

Bad.n-W!d.mbe19

Bayoh

S$iland

Beilin (w€sl)

DOR, B.il n (Osl)

Belgion/Luteilburg

Bu gari.n

GroBbrit/Nordirl.

Öst.(.ich

Ungarn

ülr. Eu,opa

USA

Übr. atiik.

!l
ü

ü
t!

I
ll

1?-
E-

tr-

I-
l0-
ll-

l2

il
s
il

lt
I
{
{

Ubr.

Übr. R.i3.ltndcr
cooo
c6
cooo

co
co
.go
=6E
l6I
E
o
.9o
x.
o
o
:]t!

t_t

ß

r

Rh€in v. Bonn b. Rudeshe fr

Siegeild/Berg. Ld.

Kqrh. Waldeck/Sauer d.

Tsun!s/Weslerwald

lr-
l2-

II

II

I
II

l8

&hI SM rliht ltr/StrlEEld

tus f /0hql f, /krtm /tl6bhd

il-

b) -Reisegebiet Nur wenn Reiseziel 01 -1 1

1977 ap,
a) Uberw egender M.,

J!n

1978

Sonsngc Ro s.
(nrchl durch R.ß.verBnsbhed

1,",,

l^, I
5bs7

gesanl1d1ue,d:,8bs1a

15 bis 2t

1,, , lo.'.

l^,, . . 1.""

F", . ' 1""'

,2 bis 28 .

2gildmfu.

§ xausnatts.ngtlcoer,

t.ilsenomhen haben

Pr!sch.! od.r Gcscllschalls..,s.
(durch R.rs.v.r.nst.ll.r)
Kur odu Ver5ch,ckung A!s

PKw (.,9.i !nd liamd)

Flugr.ug

Sonstig.sn

E

o

E

h-t#
;++#
[++#
lrlrl
lrlrl
Lld.-Nr. G.b.-J.

Lld -Nr. Geb..J.

Vorname

Name --------------. ---- - .. -

Hol.l Grilhof, F16nd€nh.,6, P€ns,on

H. lstä11., San!loi,!m

Ferie.- u.d Erholungsherm

Pnvatquadrer gcaen Entgelt
(.!Eer aul 8au€rnhol)
Privalquadrer 9.9en Enlgell
(a!t 9.ue,.ho0
Pr!alquail er ohn€ Enlg.lt .

u-
!5- [.-.n"*. "".er.*, 

oro"n"'"*

Erhp,ngplat

[omr u"re,ru*

u-
rE

Er!.tz Xe.n Nuhh.r Mt.-Bog!n-Nr. Au!g!b.n lü, di. R.ir.

52
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AurqJben lLr dre Fe'se

lrrrrl
NUR VOM STATISTISCHEN LANDESAMT AUSZUF
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